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Kürzlich haben wir eine überraschende 
Zahlungsaufforderung einer Rechts-
anwaltskanzlei aus Berlin erhalten: 
Wir müssen 970 Euro wegen eines 
Verstoßes gegen das Urheber-
rechtsgesetzes an die klagende Partei, 
die Nachrichtenagentur Reuters, 
bezahlen! Warum? Wir haben 2021 
kostenlos eine fertige Ankündigung 
eines Sportvereins veröffentlicht, 
dabei stammte eines (2x2 cm) von vier 
eingefügten Fotos von Reuters. Die 
Verwendung erfolgte ohne Zustimmung 
der Agentur, es war kein Fotonachweis 
angeführt. Aufmerksam wurden sie auf 
das Foto, weil wir den betreffenden, 
Pillerseeboten September 2021 online 
als E-Paper auf unserer Homepage zur 
Verfügung stellten! 
Deshalb unsere Bitte und Warnung: 
Keine Fotos, Texte, Grafiken, Logos 
aus dem Internet runterladen 

und an uns weitergeben! Urheber-
rechtsverletzungen sind schnell 
passiert: Sie wollen eine Osterkarte, 
Weihnachtsgrüße, ihren Newsletter 
verschicken und googeln nach einem 
schönen Bild – Das sollten Sie auf 
keinen Fall tun! Das Urheberrecht 
entsteht automatisch, wenn ein 
Werk (Bild, Text, Lied, Film, Layout) 
online oder offline geschaffen und 
veröffentlicht wurde. Es braucht 
nicht extra eingetragen werden, das 
Urheberrecht kann nicht übertragen 
oder abgekauft werden – nur die 
Nutzungsrechte! 

Urheber kontrollieren oft sehr genau, 
ob ihre Werke irgendwo ohne ihre 
Zustimmung verwendet werden. Die 
Kontrolle wird durch KI-gestützte 
Suchprogramme immer effizienter und 
auch Anwaltskanzleien haben sich auf 
diese Rechtsverstöße spezialisiert. 
Wirtschaftskammer-Rechtsexperte 
Martin Sablatnig zu den möglichen 
Konsequenzen: „Der Urheber 
kann Ansprüche auf Unterlassung, 
Beseitigung, ein entsprechendes Entgelt 
und Schadenersatzansprüche geltend 
machen“ 

Umgekehrt gilt: Wenn Sie feststellen, 
dass eine Person oder Unternehmen 
Ihre Fotos, Videos, Texte etc. ohne Ihre 
Zustimmung verwendet oder kopiert 
können Sie dagegen vorgehen!  Quelle: 
Wirtschaftskammer Österreich 

Infos nächste Ausgabe 
Redaktionsschluss: 18.03.2025 

Erscheinung: 28.03.2025
Kontakt: info@medienkg.at 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Zimmerer-Facharbeiter/in 
Zimmerer-Helfer/in 
Zimmerer-Lehrling
Für die Arbeitsvorbereitung und Bauleitung:

Zimmerer Polier/in
Holzbautechniker/in
Bautechniker/in
Ihre Qualifikationen:  
• gute Deutschkenntnisse 
• selbstständige Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Wir bieten:
•  Entlohnung lt. KV Holzbaumeistergewerbe,  
Über­zahlung­je­nach­Qualifikation­und­Berufserfahrung

•  sichere Dauerstelle in einem engagierten Familien­
unternehmen

•  modernen Arbeits­ und Produktionsstandort 
• gutes Betriebsklima
•  abwechslungsreiches und  

verantwortungsvolles  
Aufgabengebiet

Holzbau – Zimmerei Hacksteiner GmbH
Stöcklfeld 95   6365 Kirchberg in Tirol
T: 05357 50448  info@hacksteiner­holzbau.at

(39 Std./Woche)

Sollten wir Ihr Interesse  
geweckt haben, freuen wir  
uns auf Ihre Bewerbung.

In dieser 
Ausgabe ist 

unser Ratgeber 
für Lehrstellen, 
Arbeits - und 
Fachkräfte
beigelegt.
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Zwei herausragende Orchester – ein überwältigender Konzertabend: 

Symphonic & Film im ausverkauften Kaisersaal

Die eindrucksvolle und grandiose 
Zusammenarbeit der Bläserphilharmonie 
Kärnten und dem Sinfonischen Blasorchester 
Kitzbühel bescherte den Konzertbesuchern 
einzigartige wie virtuose Stunden in St. 
Johann. Das erste Doppelkonzert ging 
am Freitag im Stift Ossiach in Szene, das 
zweite im bis auf den letzten Platz gefüllten 
Kaisersaal in St. Johann. Sowohl in Kärnten 
als auch in Tirol gab es tosenden Applaus für 
die begnadeten Musikerinnen und Musiker. 
Beide Orchester wurden 2018 gegründet. 
Das Sinfonische Blasorchester Kitzbühel mit 
dem Ziel, motivierten und Musizierenden 
aus der Region eine Möglichkeit zu 
bieten, sich gemeinsam musikalischen 
Herausforderungen zu stellen – welche im 
Rahmen des Konzerts bravourös gemeistert 
wurden.
Die Bläserphilharmonie Kärnten
… ist ein sinfonisches Auswahl-Blasorchester 
des Kärntner Blasmusikverbandes. Das 70 

Mitglieder zählende Landesblasorchester 
präsentiert in jährlichen Konzert- und 
Wettbewerbsprojekten moderne und 
anspruchsvolle Blasorchesterliteratur, 
die aufgrund von Besetzung und 
Schwierigkeitsgrad ausschließlich Top-
Orchestern vorbehalten ist. Größter Erfolg 
bisher ist der Sieg beim „Österreichischen 
Blasorchesterwettbewerb der Höchststufe“ 
im Jahr 2023. Das Orchester steht seit 
der Gründung unter der Leitung von 
Landeskapellmeister Daniel Weinberger.
Der Dirigent eröffnet den ersten Konzertteil 
mit der Komposition „Summon the 
Heroes“ von John Williams, die er für die 
Olympischen Sommerspiele 1996 für NBC 
geschrieben hat. Mit „I tua wohl“ folgte ein 
speziell für die Junge Bläserphilharmonie 
arrangiertes Kärntnerlied. Anschließend 
brillierten die Orchestermusiker mit der 
Symphony No. 1 Stones and Sea, eine 
Komposition von Säul Gomez Soler in vier 

eindrucksvollen Sätzen – eine Hommage an 
die schützenswerte Mittelmeerküste.    
Sinfonisches Blasorchester Kitzbühel 
… das SBOK startet 2025 in die sechste 
Konzertphase – für die musikalische Leitung 
zeichnet Dirigent Daniel Neuschmid 
verantwortlich, für die organisatorische 
Führung Josef Hetzenauer. Gemeinsam 
mit Musikern und Musikerinnen aus dem 
gesamten Bezirk Kitzbühel wurde für 
das besondere Gemeinschaftsprojekt ein 
anspruchsvolles Programm im Zeichen von 
weltbekannten Filmmelodien einstudiert.  
Nach der Pause eröffnete „The Sea 
Hawk“ (Der Seefalke), die Musik des 
Abenteuerfilms aus dem Jahr 1940 mit Errol 
Flynn als englischer Freibeuter. „Gladiator“ 
aus dem gleichnamigen Historienfilm ist 
das Soundtrack-Album von Hans Zimmer 
und Lisa Gerrard. Das Album wurde mit 
dem Golden Globe Award für die Beste 
Filmmusik ausgezeichnet. Das dritte 
Werk war eine ebenso ausdrucksstarke 
Komposition von Hans Zimmer – „Da 
Vinci Code“, der Thriller Sakrileg mit Tom 
Hanks in der Hauptrolle. Den Abschluss 
machte die „Star Wars Saga“ aus der Feder 
von John Williams – eine Komposition 
der Ober-/Höchststufe für die legendäre 
Zusammenarbeit mit Starregisseur Steven 
Spielberg. 
Das Doppelkonzert „Symphonic and Film“ 
setzte neue Maßstäbe, rückte die Vielfalt 
der Blasmusik auf ein sehr hohes Level, 
begeisterte in allen Bereichen und brachte 
das Publikum zum Staunen und Schwärmen.                                              

-rw- 

Dirigent Daniel Neuschmid und das Sinfonische Blasorchester Kitzbühel brillierten im ausverkauften 
Kaisersaal in St. Johann. 

Die Kärntner Bläserphilharmonie, hier beim Auftritt im Stift Ossiach, sorgte auch in St. Johann für tosenden Applaus.  
Fotos: Wörgötter/Blasmusikverband Kärnten 
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20. Ball der Begegnung im Kaisersaal in St. Johan in Tirol: 

Ein perfekter Jubiläumsball mit grandioser Stimmung  
Die Jungbauernschaft/Landjugend Bezirk Kitzbühel, die 
Lebenshilfe Kitzbühel und das Diakonie Werk feierten gemeinsam 
mit Menschen mit und ohne Behinderung den legendären 20. Ball 
der Begegnung.
Bezirksleiterin Johanna Wurzrainer betonte bei der Eröffnung: 
„Wir könnten nicht stolzer sein, wenn man in diesen vollen 
Ballsaal blickt und die große Vorfreude spürbar ist.“ Die Gestaltung 
des Abends haben sich die Ortsgruppen aufgeteilt: der schöne 
Tischschmuck kommt vom Gebiet St. Johann, mit der vorverlegten 
Mitternachtseinlage wird euch das Gebiet Pillersee überraschen, 
das Kuchenbuffet hat das Gebiet Kitzbühel organisiert und den 

Ball mit einem Auftanz eröffnen Landjugendmitglieder aus dem 
Brixental gemeinsam mit den Klienten.“ 
Dank großzügiger Unterstützung konnte wieder eine große Tombola 
mit tollen Preisen angeboten werden, wobei die Hauptpreise unter 
den Nieten verlost wurden: u.a. ein Weber-Grill, eine Feuerschale, 
Tourenski, Wellness-Gutschein und vieles mehr. Für Stimmung 
und Tanzmusik auf Bestellung sorgten die „Danzl-Manda“ und die 
„Power Band Tirol.“ 

Der gesamte Reinerlös des Abends kommt dem Verein der 
Lebenshilfe und dem Diakonie Werk zugute.                              -rw- 

NHT startet nächstes Wohnprojekt in Kirchberg: 

Zwölf Mietwohnungen am Katzenbühel 
Mit 145 errichteten Wohnungen (99 Eigentums- und 46 
Mietwohnungen) sowie einem Heim mit 65 Pflegebetten trägt 
die NEUE HEIMAT TIROL maßgeblich zur Schaffung von 
leistbarem Wohnraum in Kirchberg bei. In der vergangenen 
Woche fiel der Startschuss für ein weiteres Bauvorhaben mit zwölf 
Mietwohnungen samt Tiefgarage am sogenannten Katzenbühel. 
Die Investitionskosten betragen rund 4,6 Mio. Euro. 

„Der Preisdruck im Bezirk Kitzbühel ist enorm hoch. Daher 
ist es uns als Gemeinde sehr wichtig, ausreichend leistbaren 
Wohnraum für die Einheimischen zur Verfügung zu stellen. Die 
Neue Heimat Tirol ist dabei ein verlässlicher Partner für uns“, 
betont Bürgermeister Helmut Berger. „Neben dem Projekt in 
Kirchberg setzt die NHT derzeit mit der regionalen Bauwirtschaft 

auch in Kitzbühel und Kirchdorf Bauvorhaben um. Insgesamt 
entstehen dabei 82 neue Wohnungen. Vier weitere Projekte sind in 
Vorbereitung“, weiß NHT-Geschäftsführer Johannes Tratter. 

Qualitätsvolle Ausstattung
Das aktuelle Projekt in Kirchberg wird nach den Plänen des Zillertaler 
Architekten Günther Gasteiger realisiert und besticht durch die 
moderne Holzoptik inkl. begrüntem Flachdach. Die Ausstattung 
der Wohnungen ist mit Fußbodenheizung, Komfortlüftung und 
großzügigen, nach Südost ausgerichteten Balkonen qualitativ sehr 
hochwertig. Ein modernes Gebäudemanagement mit Photovoltaik 
und Wärmepumpe sorgt für niedrige Energie- und Betriebskosten. 
Der Bezug der neuen Wohnungen ist für Juni 2026 geplant. Die 
Vergabe obliegt der Gemeinde Kirchberg.                                  -red- 

Christian, Magdalena, Johanna und Thomas begrüßten die Gäste. Nach dem gelungenen Auftanz wurde die Tanzfläche gestürmt. 
Fotos: Wörgötter  

Spatenstich für attraktives Wohnprojekt in Kirchberg (v.li.) Architekt Günther Gasteiger, Bürgermeister Helmut Berger, NHT-Geschäftsführer Johannes Tratter 
und LA Claudia Hagsteiner.  								        Foto: NHT/Karg & Grafik: NHT  
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Buchtipp: 

Birgit Sailer - Monsterpower

Das kleine Mutmachbuch
48 Seiten, 23 farbige Abbildungen, 

Tyrolia-Verlag, Innsbruck-Wien 2025
ISBN 978-3-7022-4261-9 / € 12,–

Mehr Mut zum Monstern!
Einfache Tipps in fordernden Zeiten –

 für sich selbst und andere

Die liebenswerten Mutmonster in diesem Büchlein sind selbst 
manchmal down. Doch wenn sich die Welt mal nicht so gut anfühlt, 
machen sie gleich selbst vor, wie praktische Selbsthilfetipps 
aussehen können: Tief durchatmen, einen Ausflug in die Natur 
unternehmen, sich wieder erden, eine Umarmung, ein Urschrei 
oder einfach mal weinen sind kleine einfache Dinge, auf die wir 
allzu oft vergessen – die aber jedem guttun!

Die Monsterchen hat die Autorin selbst gestaltet, um konkrete 
Befindlichkeiten und einfache Impulse, die sie gewissenhaft aus 
der aktuellen wissenschaftlichen Literatur und anhand bewährter 
Methoden recherchiert hat, sympathisch und niederschwellig 
anschaulich zu machen. Ihr liebevoll gestaltetes Geschenkbuch 
eignet sich zur Aufheiterung und Stärkung in unruhigen Zeiten – 
für junge und junggebliebene Menschen.

Die Autorin und Illustratorin:
BIRGIT SAILER aus Brixen im Thale, ist Biologin und im Bereich 
klinische Studien tätig. Durch den intensiven Patientenkontakt in 
ihrer Arbeit und durch Begegnungen mit inspirierenden Menschen 
hat sie erlebt, wie wichtig die psychologische Komponente für das 
Wohlergehen ist.    

-red- 

Nostalgie pur erwartet alle Skifans am 8. März 2025 in 
Hopfgarten und Itter. In der Region Hohe Salve findet 
zum zweiten Mal der Retro Skitag statt – organisiert vom 
Tourismusverband Region Hohe Salve und der SkiWelt 
Hopfgarten & Itter.

Live-Musik in den teilnehmenden Hütten: 
• Gipfelalm Hohe Salve, Hopfgarten 
   ab 11:00 Uhr Fat Jack Slam 
• Tenner Stadl, Hopfgarten ab 10:00 Uhr 
   Alexandra Glebocka & DJ Bäriger Bursch 
• Salvenalm, Hopfgarten 
   ab 11:00 Uhr Alpach 3 
• Stoagrub’n Hütte, Hopfgarten
   ab 11:30 Uhr Unterland 4 
• KRAFTalm, Itter
   ab 11:30 Uhr Jukebox Brothers 
• Sunnseit Hütte, Hopfgarten
   ab 14:00 Uhr Mariposas, 16:30 Uhr Moe’s Eleven 
• Salvista Stadl, Itter
   ab 16:30 Uhr Yellow Brick Road

Region Hohe Salve:

Retro 
Skitag  

spielt eine Komödie von Peter Landstorfer

Aufführungen im Turnsaal der Volksschule Itter
Platzreservierung unter Tel. 0664 973 42 09

Eintritt 9 Euro p.P.

TheaTer 2025

Sonntag, 30. März - 20 Uhr
Freitag, 4. April - 20 Uhr
Mittwoch, 9. April - 20 Uhr
Samstag, 12. April - 20 Uhr

Sonntag, 20. April - 17 Uhr
Montag, 21. April - 17 Uhr
Mittwoch, 23. April - 20 Uhr
Freitag, 25. April - 20 Uhr

PREMIERE: Freitag, 28. März um 20 Uhr 
weitere Termine:

     Da 
Grantlhuawa

Theater 2025_A4 ohne Spons_250216.indd   1 16.02.25   12:32
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Welttag der Tiroler Fremdenführer: 

Auf den Spuren des „Mythos Kitzbühel“
Anlässlich des internationalen Welttags der Fremdenführer luden 
die Tiroler Fremdenführer zu einer spannenden und kostenlosen 
Stadtführung durch Kitzbühel ein. Unter dem Titel „Mythos 
Kitzbühel“ begaben sich Interessierte auf eine faszinierende Reise 
durch die Geschichte und Legenden der weltberühmten Gamsstadt. 
Auch bekannte Persönlichkeiten, die die Stadt geprägt haben, sowie 
geheimnisvolle Anekdoten und Sagen kamen nicht zu kurz. Und 
grad´ am Grab Toni Sailers erklang die große Glocke. 
"Unser Ziel ist es, den Teilnehmern nicht nur historische Fakten zu 
vermitteln, sondern sie auch mit den vielen Geschichten und Mythen 
zu begeistern, die Kitzbühel so einzigartig machen", erklärt Angelika 
Rothwangl -  Tiroler Fremdenführerin. Der Tag wurde von Kurator 
Michael Rainer im Museum mit einer Präsentation der ältesten Fotos 
(1912) aus Kitzbühel abgerundet. 
Der Welttag der Fremdenführer ist eine weltweite Initiative, die 
1990 ins Leben gerufen wurde, um die Bedeutung professioneller 
Fremdenführer und ihr Wissen über lokale Kultur und Geschichte 
hervorzuheben. Die Teilnahme an der Führung war kostenlos, 
freiwillige Spenden wurden für Licht ins Dunkel angenommen.   -lh-

Kitzbühels Kulturinteressierte vor dem Tourismusverband
Foto: Luis Hinterholzer

Die Brixentaler Landesmusikschüler brillierten in Hopfgarten:  

Hochkarätiges Semesterkonzert 
Einen Querschnitt des breiten 
Ausbildungsprogramms präsentierten 
die jungen, erfahrenen und mehrfach 
ausgezeichneten Schüler der 
Landesmusikschule Brixental auf der 
Bühne der Salvena. Musikschulleiter 
Josef Gandler führte durch das 
vielfältige Programm und stellte 
die Mitwirkenden kurz vor. 
Auffallend und bemerkenswert war, 

mit welchem Eifer und lässiger 
Selbstverständlichkeit die jungen 
Musikschüler auf der Bühne 
performten und ihre Lernerfolge 
präsentierten. Natürlich war bei 
manchen die Nervosität zu spüren, 
aber in jedem Fall waren die treuen 
Zuhörer begeistert und belohnten die 
Musizierenden mit wertschätzendem 
Applaus.   

Zur Freude der Musikschulpädagogen 
und -pädagoginnen gaben die 
Steirische Harmonika, Akkordeon, 
Klavier, Fagott, Querflöten, Gitarren, 
Blech-/Holzblasinstrumente, Zither, 
Harfe, Gesang und Marimba den Ton 
an – die Ausbildungsmöglichkeiten 
an der Landesmusikschule Brixental 
für jede Altersgruppe sind vielfältiger 
denn je.   		                 -rw- 

Fotos: Wörgötter
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         ALLES AUS EINER HAND
GEHT GANZ EINFACH

6363 Westendorf, Mühltal 28
Tel. +43 5334 30106
office@moebel-brix.at
www.moebel-brix.at

Wohn(t)räume &
designstarke Küchen
WOHNEN | SCHLAFEN | KOCHEN

BAD | FENSTER | TÜREN

Brixen – Kirchberg – Westendorf: 

Winter-Woodstock der Blasmusik 21.-23. März 2025 
Das neue Festivaljahr kann kommen - und startet gleich von 21. 
bis 23. März mit dem Winter-Woodstock der Blasmusik. Auf 
dem Programm stehen 36 Bands und Blasmusik-Acts auf sieben 
Bühnen von Kirchberg bis Westendorf.  

Warm Up ab Dienstag  
Los geht‘s am 18. März mit „Bradlfettn“ auf der Alten Mittel 
in Westendorf (11:00-16:00). Am Mittwoch (19.03.) spielt die 
„Bosstrompetnmusi“ im Gasthof z‘Fritz‘n in Aschau (11:00-
16:00) auf. Die „Hallgrafen Musikanten“ sorgen am Donnerstag 
(20.03.) auf der Speckalm in Brixen (11:00-16:00) für Stimmung. 
Ab 16:00 Uhr steigt die offizielle Winter-Woodstock-Warm-Up-
Party im Brixner Stadl mit den „Kellerratten“.

Bühnen & Berge 
Ab Freitag gilt es sieben Bühnen im Brixental zu entdecken. Das 
Zentrum ist die Main Stage bei der Talstation Hochbrixen. Das 
beheizte Zelt bietet Platz für Bands wie DeSchoWieda, die Pagger 
Buam, Sašo Avsenik & seine Oberkrainer, die Original Woodstock 
Musikanten, Brassaranka und viele mehr - Freitag & Samstag 
ab 16.00 Uhr. Tagsüber verteilen sich die Fans auf verschiedenen 
Bühnen am Berg: Berggasthof Nieding, SkiWelt Hütte, Brixner 
Stadl, Sonnalm in Westendorf, Gasthaus z’Röhrmoos, Dorfbühne 
bei der Pöllmühle in Kirchberg. 

Mobil mit Skipass und Shuttle 
Für das Festival verschmelzen die beiden Skigebiete KitzSki und 
Skiwelt Wilder Kaiser-Brixental zu einem. Mit dem Woodstock-
Skipass können Festivalgäste alle Winter-Woodstock-Schauplätze 
erreichen – ohne Ski kommt man mit dem Bus von Ort zu Ort, 
von Bühne zu Bühne. Der Festivalpass inkludiert je eine Berg- 
und Talfahrt am Freitag und Samstag. Ab 11.00 Uhr erklingt 
Blasmusik auf den Bergen, ab 16:00 Uhr geht’s auf der Main Stage 

rund. Und ab 2.00 Uhr treffen sich Nachtschwärmer zur Aftershow 
Party im Brixner Stadl. Der Winter-Woodstock-Nightliner bringt 
alle Feierwütigen auch spät nachts noch in die drei Orte Brixen, 
Kirchberg und Westendorf. 

Tickets und Heimvorteil 
Tagestickets für Samstag sind ausverkauft! Festivalpässe & 
Tagestickets für Freitag & Sonntag sind unter www.ticketwall.at 
erhältlich. Ein spezielles Angebot gibt es für Vereine und Gruppen. 
Einheimische aus Brixen, Kirchberg und Westendorf können 
sich ein günstigeres Ticket und ein Freiticket für Sonntag in den 
Tourismusbüros Brixen, Kirchberg und Westendorf abholen. 

Frühschoppen-Sonntag 
Im Main Stage Zelt ab 11:00 Uhr klingt das Festival mit Grillhendl 
und den Original Woodstock Musikanten und Brassaranka bis 
16:30 Uhr aus. 
Infos/Tickets: www.winterwoodstock.at  	 -red-

Foto: Klaus Mittermayr 
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Seniorenbund Wildschönau:

Spende für Sozialsprengel
Dank einer beeindruckenden Unterstützung des Seniorenbundes 
Wildschönau war es dem Sozialsprengel möglich, ein 
hochmodernes Kaltplasmagerät anzuschaffen. Das medizinische 
Gerät wird vor allem bei der Wundheilung eingesetzt und 
ermöglicht es, die Heilungschancen und die Lebensqualität 
vieler Patienten nachhaltig zu verbessern. Die Anschaffung ist 
ein bedeutender Schritt in der modernen Wundversorgung. „Wir 
danken den ehemaligen engagierten Funktionären, die mit ihrem 
Einsatz und ihrer Tatkraft einen wichtigen Beitrag geleistet 
haben“, bedankt sich der Sozialsprengel. 		            -be-

Foto: Eberharter

Feuerwehr Kirchberg zog bei der 
139. Versammlung erfolgreich Bilanz

Das Kirchberger Kommando und die 
Mannschaft blicken auf eine arbeitsreiches 
Jahr 2024 zurück. Wie Kommandant 
Christoph Schipflinger betonte: „Ein 
ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. 
Mit insgesamt 72 Einsätzen waren es 
herausfordernde Monate, geprägt von der 
Bewältigung von Bränden, technischen 
Einsätzen sowie Menschen- und 
Tierrettungen. Dank unseres unermüdlichen 
Einsatzes wurden Leben gerettet, Sachwerte 
geschützt und ein bedeutender Beitrag zur 
Sicherheit unserer Gemeinde geleistet.“ 
Allen in Erinnerung geblieben ist der 
Großbrand beim Landhotel Lechner. 
Durch Zusammenarbeit mit den 
Nachbarfeuerwehren konnten über 
27 Personen aus und vom Gebäude 
mittels Drehleiter sowie Steck- und 
Schiebeleitern gerettet und den beteiligten 
Blaulichtorganisationen übergeben werden. 
„Beeindruckend war auch unsere Teilnahme 
am Katastropheneinsatz mit dem KAT-Zug 
Kufstein/Kitzbühel in Niederösterreich. 
Für mich als KAT-Kommandant war es 
eine besondere Erfahrung“, resümierte 
Schipflinger.   

Intensives Vereinsjahr 
Die 110 Mitgliederstarke Mannschaft mit 74 
Aktiven, 2 Ehrenmitgliedern, 24 Reservisten 
und 10 Jugendmitglieder leisteten im 
Vorjahr über 7.200 freiwillige Stunden. 
Während die technischen Einsätze deutlich 
gestiegen sind, haben sich die Fehlalarme 
verringert. Sehr viele Stunden (2.302) 
hat man in die Aus- und Weiterbildung 
investiert. In Summe wurden 98 Übungen/
Schulungen mit 1.179 beteiligten 
Mitgliedern durchgeführt. Weiters nahmen 
17 Mitglieder an verschiedenen Lehrgängen 
an der Landesfeuerwehrschule, auf Bezirks- 
und Bundesebene oder online teil. Auch die 
sonstigen Tätigkeiten/Verpflichtungen (212) 
tragen einen vollen Terminkalender – 2024 
waren es insgesamt 382 Ereignisse mit 
3.452 eingesetzten Mitgliedern und 7.201 
Ereignisstunden.  
Jugendarbeit & Bewerbe 
Seit vielen Jahren sehr stolz ist 
das Kommando auf die motivierte 
Feuerwehrjugend und ihrem engagierten 
Ausbildungsteam mit Florian Kreutner, 
Anna Lena Lechner und Matthias Daxer. Der 
für alle positive Wissenstest, interessante 

Übungsteilnahmen und die Friedenslicht-
Aktion waren nur einige Highlights im 
Laufe des Ausbildungsjahres. 
Erfolgreich bis großartig verlief das Jahr 
für die zahlreichen Bewerbsgruppen, ihre 
Bilanz kann sich wie immer sehen lassen: 
Atemschutzleistungsabzeichen ASLA in 
Bronze und Silber; Funkleistungsabzeichen 
FLA in Bronze (3 Damen, 6 Herren); 
Technische Hilfeleistung TLP Bronze (3 
Damen, 9 Herren); Technische Hilfeleistung 
TLP Silber (14 Herren).    
Beförderungen und Ehrungen 
Nachdem Tristan Plötz und Gabriel 
Tschallener die Gelöbnisformel ablegten, 
wurden sie in den Aktivstand übernommen. 
Beförderungen wurden anschließend 
überreicht an:  
Oberfeuerwehrmann: Daniel Lurger. 
Hauptfeuerwehrmann: Marco Angerer, 
Simon Hochkogler, Melanie Maska. 
Löschmeister: Andreas Dagn, Wolfgang 
Horngacher, Nico Küblwirth, Stefan Prem, 
Christoph Ronacher 
Oberlöschmeister: Dominik Lekar, 
Hannes Steine 
Ehrungen für langjährige Tätigkeit im 
Feuerwesen erhielten:  
Christoph Hechenberger (25 Jahre) 
Robert Hochkogler (40 Jahre) 
Alfred Lapper (40 Jahre) 
Erich Unterberger (40 Jahre 

Das Verdienstzeichen Stufe IV/Bronze 
des Landesfeuerwehr-verbandes wurde 
in Anerkennung seiner Verdienste um 
das Landes- und Bezirksfeuerwehrwesen 
an Kommandant Brandrat Christoph 
Schipflinger verliehen.                                                  -rw- 

Die Riege der Geehrten und Beförderten mit Bürgermeister Helmut Berger und Bezirksfeuerwehrkommandant 
Andreas Schroll (3.v.li.).                				                                               Foto: FF Kirchberg
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Fleischerei Horngacher - 6391 Fieberbrunn/Tirol - 0043 5354 52584 12

Aktion gültig vom 24.2.2025 bis 15.3.2025
erhältlich auch bei unseren Partnern!

Hauptstraße 26
6365 Kirchberg

6er Käsegriller
 ca. 310g/Pkg. 4,49 €/Pkg.

Bauchspeck 
ca. 400g/Stk. 22,99 €/kg

Homestyle-Burger 4 Stk. 
 ca. 600g/Pkg. 8,99 €/Pkg.

Das Freiwilligenzentrum Kitzbüheler Alpen startet 
gemeinsam mit dem Standortmarketing Hohe Salve - 
Wildschönau, der Region WiR Alpbachtal und heimischen 
Gastronomie-Betrieben das Sozial-Projekt „Eine Tasse 
Freude schenken“. Kürzlich wurde das Projekt gemeinsam 
mit den Betrieben und Sozialeinrichtungen in der Salvena 
Hopfgarten präsentiert. 

Beim Projekt „Eine Tasse Freude schenken“ haben Gäste 
die Möglichkeit, direkt beim Lokalbesuch ein Heißgetränk 
für sozial schwächere Menschen zu übernehmen. Für dieses 
zusätzliche Heißgetränk wird ein Gutschein ausgestellt, 
der dann wieder sozialen Einrichtungen in der Umgebung 
zur Verfügung gestellt wird. Der Ablauf ist einfach: 

1. Gutschein in teilnehmenden Betrieben erwerben 
2. Gutschein wird gestempelt 
3. Gutschein in Sammelbox werfen, 
    oder als Geschenk mitnehmen
4. Sammelboxen werden regelmäßig von 
    Klienten der Diakonie & Lebenshilfe entleert 
5. Verteilung der Gutscheine an Sozialeinrichtungen: 
    - Diakonie Hopfgarten & Lebenshilfe Brixlegg 
    - Tafel Westendorf, Wörgl, Brixlegg 
    - GSP Hopfgarten, Wildschönau, Brixlegg
    - Freiwilligenzentrum, Caritas Wörgl, Inbus Wörgl    
 6. Eine Tasse Freude schenken - einlösen - genießen 
 
Teilnehmende Betriebe 
Auffach:	 Tiroler Dorfladl 
               	 Gasthof Weißbacher 
               	 Marius Restaurant 
Oberau: 	 Wildschönauer Backstube
              	 Drachenherz Speis & Trank 
              	 Cafe Moorhof 
              	 Landhotel Tirolerhof 
Niederau: 	 Farmerie 
		  Cafe Bar Haltestelle 
		  Hotel Schneeberger
Hopfgarten: 	 Das Lois 
		  Rundell Bar & Cafe
		  Gasthof Traube
		  Das Brixx 
		  Restaurant Salvena 
		  Achencafe Sozialzentrum 
		  Fuchswirt Kelchsau
Itter: 	 	 Cafe Salvista Stadl 

Teilnahme weiterer Betriebe willkommen! 
Infos 0650 4301151, fwz.ka@foerderinfo.eu 

Gemeinschaftsprojekt: 

Eine Tasse Freude 
schenken 
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Mit „Merl Optik“ hat Mitte Jänner ein neuer Betrieb in der 
Kirchberger Dorfstraße Nr. 1 seine Türen eröffnet. Zahlreiche 
Ehrengäste und Geschäftspartner gratulierten dem gebürtigen 
Kirchberger zur Neugründung seines Unternehmens. Nach 
einleitenden Dankesworten des Jungunternehmers segnete Pfarrer 
Roland Frühauf die Räumlichkeiten. In den Grußworten von 
Wirtschaftskammer-Bezirksobmann Peter Seiwald würdigte dieser 
den beruflichen Werdegang von Florian Merl vom Lehrling über 
den Optikermeister bis zum heutigen Unternehmer, sowie den sehr 
hohen Anteil österreichischer Lieferanten. Bürgermeister Helmut 
Berger hob die Belebung für Kirchberg hervor und gratulierte zu 
der sehr schönen Gestaltung der Geschäftsräume durch heimische 
Handwerksbetriebe.

Im Anschluss durften die Anwesenden selbst einen Blick auf 
das umfangreiche Sortiment an Qualitätsbrillen, stylischen 
Sonnenbrillen, vielseitigen Sportbrillen, Kontaktlinsen und 
Optikbedarf jeder Art werfen. Beeindruckt waren die Besucher von 
den modernen Geräten zur Sehstärkenmessung und individuellen 
Anpassung der Gläser und Linsen, die sich zum Teil geschickt 
in den Geschäftsräumen verbergen. „Für mich erfüllt sich ein 
lang gehegter Traum und ich danke allen, insbesondere meiner 
Familie und meiner Partnerin Maria, die mich auf diesem Weg 
unterstützen“, freut sich Florian Merl.

Serviceleistungen über der Norm 
Der Optikermeister arbeitet handwerklich im Haus und kann 
innerhalb weniger Stunden Ihre Wunsch-Brille anfertigen. Um 
Terminvereinbarung wird gebeten, gerne auch außerhalb der 
Geschäftszeiten. Auf Anfrage werden auch Hausbesuche mit 
mobilen Untersuchungs- und Anpassungsmöglichkeiten angeboten. 
Kontakt: 05357 50430, E-Mail: merl@optik-kirchberg.at – Geöffnet 
von Montag bis Freitag 09:00 - 12:30 Uhr / 14:30 - 18:00 Uhr, 
Samstag nach Vereinbarung.                                                         -red- 

LA Peter Seiwald (li.) und Bürgermeister Helmut Berger gratulierten dem 
Jungunternehmer Florian Merl zur Eröffnung.  

Foto: Schreibkraft Schweiger 

Einweihung eines neuen Optikermeisterbetriebes in Kirchberg:

Merl Optik im Zentrum feierlich eröffnet

Mitte Februar präsentierten bei der ersten Frauenpower-Messe 
im Kundler Gemeindesaal rund 60 Ausstellerinnen eine bunte 
Vielfalt an Möglichkeiten, mit denen sie mit Herz Beruf und 
Familie vereinen. Die Organisatorin, Stefanie Schwaiger, freut 
sich riesig über den Erfolg: „An den beiden Tagen hatten wir über 
1.600 Besucher. Ich wollte den kreativen Unternehmerinnen eine 

Plattform bieten, um sich sichtbar zu machen und ihre Unternehmen 
vorstellen zu können.“ Zudem wurden 40 Preise in Form von 
Produkten und Dienstleistungen der Ausstellerinnen verlost.   
Die Messe zeigte, dass viele Frauen im Direktvertrieb tätig sind, 
weil dieser offensichtlich jene Strukturen bietet, die sich am besten 
mit den Anforderungen einer Familie vereinbaren lassen.           -be- 

Unterinntaler Frauenpower-Messe:

Voller Erfolg für Premiere - Wiederholung geplant

Lilly Staudigl, Wildschönau, mit Podcast-Partnerin 
Andrea Bhatti.  

Melanie Pöll-Lindner gestaltet Altholz mit Sprüchen. Jule Klemann, Wildschönau, Expertin für Räuchern, 
Kristalle, Numerologie.                        Fotos: Eberharter

Schweizer Kosmetik vertreibt Romana Kober aus 
Kirchberg. 

Kräuterprodukte von Christiane Wurzrainer, 
Hopfgarten.
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Standortmarketing Geschäftsführerin Michaela Hausberger und Obmann Paul 
Sieberer.  

Foto: Eberharter 

Vor einem Jahr haben die Gemeinden Hopfgarten, Itter und 
Wildschönau das Standortmarketing gegründet. Mittlerweile 
wurden einige Projekte realisiert, vor allem will man die 
Sichtbarkeit der Unternehmer aus der Region verbessern um 
heimische Lehrlinge und Arbeitskräfte zu bekommen.  

Zum zweiten Mal findet von 17. bis 21. März die Gesundheitswoche 
statt (Infos auf Seite 21). Den Abschluss bildet die „Große 
Gesundheitsstraße“ in der Musikmittelschule Wildschönau.  Ein 
besonderes Highlight ist der Vortrag von Profiler Thomas 
Müller am 20. März in der Salvena zum Thema „Keine Angst vor 
der Angst“. Da es sich bei Müller um einen international tätigen 
Kriminalpsychologen handelt, ist es ratsam, sich baldmöglichst 
eine Karte für diese Veranstaltung zu sichern. 

Das Jahresprogramm des Standortmarketings plant im Sommer 
auch das wöchentliche „Marktplatz’l. Für die Standbetreiber ist 
der Markt kostenlos. Für neue Bürgerinnen und Bürger wird eine 
„Willkommensmappe“ mit allen wichtigen Informationen erstellt, 
die an Zugewanderte mit Hauptwohnsitz ausgegeben werden soll. 
Die Bemühungen bezüglich Lehrlinge werden weitergeführt und 
im Herbst wird das zweite Wirtschaftstreffen stattfinden. 

Das Standortmarketing, welches derzeit im Gemeindeamt 
in Hopfgarten angesiedelt ist, wird demnächst ein Büro im 
Regionalmanagement beziehen. Im ersten Jahr haben die drei 
Gemeinden zusammen mit den beiden Tourismusverbänden 
€100.000 in das Standortmarketing investiert. „Für 2025 haben 
wir den Betrag auf € 150.000 erhöht“, erklärt Obmann BGM Paul 
Sieberer. Notwendig ist dies unter anderem aufgrund der Tatsache, 
dass Förderungen immer vorfinanziert werden müssen.              -be-

Ende Jänner 2025 war es wieder soweit: 14 heimische Betriebe, 8 
Stationen, über 80 interessierte Schüler:innen – die Lehrlings-
messe an der Mittelschule Wildschönau war ein voller Erfolg!

Organisiert von der Mittelschule Wildschönau in Zusammenarbeit 
mit der Wildschönauer Wirtschaft (WiWi) und dem Standortmar-
keting Hohe Salve - Wildschönau, bot die Messe den Jugendlichen 
die perfekte Gelegenheit, sich über regionale Lehrberufe zu infor-
mieren.

Jede Station gewährte in 15-Minuten-Einheiten spannende Einbli-
cke in verschiedene Berufsfelder – von Handwerk und Technik 
über Tourismus bis hin zum Finanzwesen. Die Lehrbetriebe zeig-
ten sich begeistert vom großen Interesse der Schüler:innen und 
brachten mit viel Engagement ihre Berufe näher. „Es ist großartig 
zu sehen, wie viele junge Menschen sich für eine Lehre in der Wild-
schönau interessieren“, betont WiWi-Obmann Walter Stadler. 
Auch Direktor Paul Schneeberger zieht ein positives Fazit: „Die 
Messe ist ein wichtiger Baustein, um den Jugendlichen Perspek-
tiven in der Heimat aufzuzeigen. Der persönliche Kontakt zu den 
Betrieben ist dabei unbezahlbar.“

Das Besondere an dieser Veranstaltung 
Die Lehrbetriebe haben hier die Möglichkeit sich mit einfachen 
Mitteln direkt bei den heimischen Schüler:innen vorzustellen. Es 
braucht keine großen Firmenpräsentation und keinen Messestand 
– im Fokus steht der jeweilige Lehrberuf! Um den Lehrberuf so 
umfassend wie möglich präsentieren zu können, arbeiten verschie-
dene Unternehmen gemeinsam an einer Station zusammen.

Mit viel Engagement präsentierte 14 Wildschönauer Lehrbetriebe die unter-
schiedlichen Berufsfelder.

Von Handwerk über Pflege bis hin zum Finanzwesen. Die Lehrbetriebe zeigten 
sich begeistert vom großen Interesse der Schüler:innen!             Fotos:Standortmarketing

Standortmarketing Hohe Salve – Wildschönau:
Frühlings-Highlight mit Kriminal-

psychologe Thomas Müller

Lehrlingsmesse Wildschönau

Ein starkes Zeichen 
für die Lehre im Tal
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APPLIKATIONSENTWICKLUNG – CODING
 - Giesswein Creativ, Wildschönau/Niederau P
 - hoferdigital, Wildschönau/Oberau

AUTOMOBILVERKÄUFER*IN
 - Nimo Automobile, Hopfgarten P

BÄCKER*IN
 - Wildschönauer Backstube, Wildschönau/Oberau P

BANKKAUFFRAU/-MANN
 - Sparkasse Kufstein, Filiale Wildschönau/Oberau P
 - Raiffeisenbank Wilder Kaiser – Brixental West,  
Bankstelle Hopfgarten

 - Raiffeisenbank Wildschönau, Wildschönau/Oberau

BAUTECHNISCHE ASSISTENZ
 - Kohlreiter Immobilien & Projektmanagement,  
Hopfgarten P

BAUTECHNISCHE*R ZEICHNER*IN
 - Kohlreiter Immobilien & Projektmanagement,  
Hopfgarten P

 - JR Architektur ZT, Hopfgarten

BETRIEBSLOGISTIKKAUFFRAU/-MANN
 - Autohaus Rudolf Fuchs, Itter P
 - Klafs, Hopfgarten P
 - Raiffeisen-Lagerhaus, Hopfgarten P
 - APL Apparatebau, Hopfgarten
 - Pletzer Anton, Hopfgarten

BÜROKAUFFRAU/-MANN
 - Klafs, Hopfgarten P
 - Kohlreiter Immobilien & Projektmanagement,  
Hopfgarten P

 - Nimo Automobile, Hopfgarten P
 - Raiffeisen-Lagerhaus, Hopfgarten P
 - APL Apparatebau, Hopfgarten
 - Holz-Systembau Klingler, Wildschönau/Mühltal
 - MP Consulting, Pletzer Gruppe, Hopfgarten
 - Pletzer Anton, Hopfgarten
 - Praxis Dr. Georg Reinisch, Wildschönau/Auffach

E-COMMERCE-KAUFFRAU/-MANN
 - Sanitärgroßhandel Larch, Itter P

EINKÄUFER*IN
 - APL Apparatebau, Hopfgarten

EINZELHANDELSKAUFFRAU/-MANN
 - MPreis, Filialen Hopfgarten +  
Wildschönau/Niederau (Lebensmittel) P

 - Raiffeisen-Lagerhaus, Hopfgarten  
(Eisen- und Hartwaren) P

 - SPAR Kelchsau, Hopfgarten/Kelchsau  
(Lebensmittel) P

 - SPAR Stadler, Wildschönau/Oberau (Lebensmittel) P
 - SPAR, Filiale Hopfgarten + Wildschönau/Niederau  
(Lebensmittel) P

 - Sport Blachfelder, Wildschönau/Niederau  
(Sportartikel) P

 - Autohaus Rudolf Fuchs, Itter  
(KFZ und Ersatzteile)

 - Elektro Stadler, Wildschönau/Auffach  
(Elektro)

ELEKTROTECHNIK
 - Elektro Biedermann, Hopfgarten P
 - Elektrotechnik Thomas Astner, Hopfgarten P
 - Elektro Stadler, Wildschönau/Auffach
 - Elektrotechnik Klingler, Wildschönau/Oberau 
 - Kommunalbetriebe Hopfgarten, Hopfgarten
 - Opperer & Ehammer Elektrotechnik, Hopfgarten

FITNESSBETREUER*IN
 - Mount Med Resort, Wildschönau/Oberau P
 - Sportresort Hohe Salve, Hopfgarten

FLORIST*IN
 - s’Blumenladl Martina Wurzrainer, Hopfgarten P

FORSTFACHARBEITER*IN
 - Forstbetrieb Gemeinde Hopfgarten,  
Hopfgarten

FORSTTECHNIKER*IN
 - Forstbetrieb Gemeinde Hopfgarten, Hopfgarten

FRISEUR*IN / STYLIST*IN
 - Riederei Hairstyling, Hopfgarten P

GARTEN- GRÜNFLÄCHENGESTALTUNG
 - Sulzenbacher, Hopfgarten P
 - Der Gärtner Laiminger, Hopfgarten

GASTRONOMIEFACHFRAU/-MANN
 - Landhotel Tirolerhof, Familie Erharter,  
Wildschönau/Oberau P

 - Mount Med Resort, Wildschönau/Oberau P
 - Sportresort Hohe Salve, Hopfgarten P

HGA (HOTEL & GASTGEWERBE ASSISTENT*IN)
 - Hotel Bergkristall, Alois Thaler,  
Wildschönau/Mühltal P

 - Mount Med Resort, Wildschönau/Oberau P
 - Sportresort Hohe Salve, Hopfgarten P

HOCHBAU
 - Bauunternehmen Schwöllenbach, Hopfgarten
 - Holzbau Hetzenauer, Hopfgarten 

HOLZTECHNIK / SÄGETECHNIK
 - Neuschmied Holz, Hopfgarten

HOTELKAUFFRAU/-MANN
 - Das Hopfgarten Familotel, Hopfgarten P
 - Mount Med Resort, Wildschönau/Oberau P
 - Sportresort Hohe Salve, Hopfgarten P

INFORMATIONSTECHNOLOGIE SYSTEMTECHNIK
 - hoferdigital, Wildschönau/Oberau

INSTALLATIONS- UND GEBÄUDETECHNIK
 - Achrainer Gebäudetechnik, Wildschönau/Niederau P
 - Erharter Installations GmbH, Hopfgarten P
 - Hofer Installationen, Wildschönau/Mühltal P
 - Installationen Klingler, Wildschönau/Oberau P
 - Installationen Naschberger, Wildschönau/Niederau P
 - Pletzer Anton, Hopfgarten P
 - Alpsun Installationen, Hopfgarten
 - Installationstechnik Andreas Gastl,  
Hopfgarten/Kelchsau

KAROSSERIEBAUTECHNIK
 - Autohaus Rudolf Fuchs, Itter P
 - Nimo Automobile, Hopfgarten 

KOCH / KÖCHIN
 - Hotel Bergkristall, Wildschönau/Mühltal P
 - Hotel Platzl, Wildschönau/Auffach P
 - Hotel Schneeberger, Wildschönau/Niederau P
 - Landhotel Tirolerhof, Familie Erharter,  
Wildschönau/Oberau P

 - Mount Med Resort, Wildschönau/Oberau P
 - Sportresort Hohe Salve, Hopfgarten P
 - Sporthotel Tirolerhof, Itter

KONSTRUKTEUR*IN
 - Pletzer Anton, Hopfgarten P
 - APL Apparatebau, Hopfgarten

KRAFTFAHRZEUGTECHNIK
 - Autohaus Rudolf Fuchs, Itter P
 - KFZ Martin Schrattenthaler, Wildschönau/Auffach P
 - Nimo Automobile, Hopfgarten P
 - KFZ Siedler, Wildschönau/Niederau

LAND- UND BAUMASCHINENTECHNIK
 - Hauser Landtechnik, Hopfgarten 
 - Landtechnik Krall Josef, Hopfgarten
 - Landtechnik Loinger, Wildschönau/Auffach

LEBENSMITTELTECHNOLOG*IN
 - Wildschönauer Backstube, Wildschönau/Oberau P

MALER*IN UND BESCHICHTUNGSTECHNIKER*IN
 - Malerei Decker, Hopfgarten P
 - Malerei Günther Ladstätter, Wildschönau/Oberau P
 - Malerei Rainer Höck, Hopfgarten P
 - Malerei Pramesberger FlexKapG, Hopfgarten P
 - Malerei Peter Hofer, Wildschönau/Auffach

METALLTECHNIK
 - APL Apparatebau, Hopfgarten P
 - Metallbau Thomas Feller, Itter P
 - Mühltalschmiede, Wildschönau/Mühltal

PFLEGEASSISTENT*IN
 - Wohn- & Pflegeheim Wildschönau,  
Wildschönau/Oberau P

PHARMAZEUTISCH-KAUFMÄNNISCHE ASSISTENZ
 - Apotheke Wildschönau, Wildschönau/Niederau P

PLATTEN- UND FLIESENLEGER
 - Pletzer Anton, Hopfgarten P
 - Erharter Installations GmbH, Hopfgarten

RAUCHFANGKEHRER*IN
 - Rauchfangkehrerbetrieb Andreas Pantorotto, 
Hopfgarten

RESTAURANTFACHFRAU/-MANN
 - Hotel Platzl, Wildschönau/Auffach P
 - Hotel Schneeberger, Wildschönau/Niederau P
 - Landhotel Tirolerhof, Wildschönau/Oberau P
 - Mount Med Resort, Wildschönau/Oberau P
 - Sportresort Hohe Salve, Hopfgarten P
 - Sporthotel Tirolerhof, Itter

SPENGLER*IN / DACHDECKER*IN
 - Holzbau Hetzenauer, Hopfgarten P

TISCHLEREI
 - Holzbau Hetzenauer, Hopfgarten P
 - Tischlerei Biembacher, Hopfgarten P
 - Tischlerei Decker, Itter P
 - Tischlerei Siegfried Hohlrieder,  
Wildschönau/Niederau P

 - Tischlerei Treppenfüchse, Hopfgarten P
 - Tischlerei Thomas Gwiggner, Wildschönau/Mühltal
 - Holzecht, Tischlerei Manfred Obwaller, Itter

TISCHLEREITECHNIK
 - Tischlerei Decker, Itter P
 - Tischlerei Siegfried Hohlrieder,  
Wildschönau/Niederau P

 - Holzecht, Tischlerei Manfred Obwaller, Itter
 - Tischlerei Thomas Gwiggner, Wildschönau/Mühltal

ZIMMEREI
 - Holzbau Hetzenauer, Hopfgarten P
 - Holz-Systembau Klingler, Wildschönau/Mühltal P
 - Holzbau Manfred Feller, Itter

HOCH  
 HINAUSHOCH  
 HINAUS

mit einer Lehre in der Region  

Hohe Salve – Wildschönau!

LEHRBERUF & LEHRBETRIEBE
P Wir suchen aktuell Lehrlinge!
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Gemeinsam tolle Musik zu spielen und zu unterhalten, dafür 
sind rund 70 Musikantinnen und Musikanten bei der Niederauer 
Musikkapelle tätig – samt den Ehrenmitgliedern sind es fast 80 
musikbegeisterte Personen. Der Ausschuss der Bundemusikkapelle 
stellt die organisatorische Ebene des Vereines dar und nur durch 
die Aufteilung in verschiedene Geschäftsbereiche ist es möglich, 
die vielen Veranstaltungen und Festlichkeiten in einem Verein 
wie der BMK Niederau über das ganze Jahr intern sowie extern 
zu organisieren und auch gegenüber anderen Vereinen und 
Institutionen Präsenz zu zeigen.
Eine sehr erfolgreiche und intensive Periode wurde mit der 
Jahreshauptversammlung im Dezember beendet. Ein herzliches 
Dankeschön gilt den bisher Verantwortlichen für die erbrachten 
Leistungen und ihren Einsatz für die Musikkapelle. 

Mit den Neuwahlen wurden auch die Weichen für die kommenden 
Jahre gestellt. Die Ausschussmitglieder der BMK Niederau: 
Kapellmeister Hannes Gastl
Stellvertreter Thomas Dummer, Manfred Rabl
Obmann Markus Dummer
Obmann Stv. Markus Rangger
Stabführer Christian Mayr
Kassier Lukas Rangger
Kassier Stv. Martin Brunner
Schriftführerin Alexandra Fritzer

Schriftführerin Stv. Melanie Brunner
Medienreferent Bernd Weissbacher
Jugendwart Tobias Lanner
Jugendwart Stv. Lisa Gastl
Instrumentenwart Tobias Lanner
Instrumentenwart Stv. Josef Brunner
Kleiderwart Jakob Astner
Kleiderwart Stv. Sarah Wurzrainer
Notenwart Michael Dummer
Archivar Christian Mayr
Chronist Konrad Gwiggner
Rechnungsprüfer Ernst Fritzer, Markus Holzer	 -red- 

Foto: BMK Niederau  

Neuwahlen bei der Bundesmusikkapelle Niederau: 

Mit motiviertem Team in die musikalische Zukunft 

Im Jänner fanden wieder zwei Schiwochen für alle 70 
Kindergartenkinder in Brixen statt. In Zusammenarbeit mit der 
Schischule Aktiv rockten in der ersten Woche alle Schulanfänger und 
mittleren Kinder die Pisten und in der zweiten Woche übten sich die 
Jüngsten. Wer keine Schiausrüstung hatte, dem stand ein Gratisverleih 
zur Verfügung. 
Die Kinder wurden von den Eltern wie gewohnt in den Kindergarten 
gebracht. Die Pädagoginnen und Assistentinnen fuhren jede Woche 
mit jeweils 35 Kindern mit dem Bus zur Gondelbahn Hochbrixen, 
wo sie von den Schilehrern erwartet wurden. Die Kinder konnten in 
Gruppen eingeteilt ihre Schikünste ausbauen und perfektionieren. 
Nach zwei Stunden intensivem Schifahren ging es per Gondel und 

Skibus zurück zum Kindergarten. 
Die Schiwochen wurden mit einem Abschlussrennen für alle gekrönt. 
Familienmitglieder waren herzlich eingeladen und die Bergbahn 
sponserte auch den Erwachsenen die gratis Berg- und Talfahrten. 
Durch die perfekte Organisation entstanden den Eltern wenig 
zusätzliche Umstände, was dem pädagogischen Team sehr wichtig ist. 

Finanziert wurden diese Wochen von der Gemeinde. Der 
Gemeindekindergarten organisiert seit über zehn Jahren diese 
kostenlosen Schiwochen gemeinsam mit den Brixner Schischulen, 
der Bergbahn Brixen sowie den Sportfachgeschäften Gschwantler 
und Fuchs. 			                                            -red- 

Kindergarten Brixen im Thale: 

Brixner Waldwichtl rasant unterwegs 

Fotos: Kindergarten Brixen
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2024 hat der Kirchberger Handwerksbetrieb 
„Der Spengler & Der Glaser“ von Martin 
Margreiter sein 25-jähriges Firmenjubiläum 
gefeiert. Im Jänner 2025 übergab der 
Firmengründer das Zepter an seinen Sohn.  

Alexander Margreiter absolvierte nach 
Abschluss der HTL für Bautechnik im 
Betrieb des Vaters die Lehre zum Spengler 
und Glaser. 2019 und 2023 legte er die 
Meisterprüfungen zum „Glaser“ und zum 
„Spengler“ ab. Nun freut er sich in die 
Fußstapfen seines Vaters Martin zu treten 
und als Inhaber der Alexander Margreiter 
GmbH in die Zukunft zu starten.
Großen Fokus wird Alexander wie sein 

Vater auf die Lehrlingsausbildung setzen 
und so dem Zertifikat „Ausgezeichneter 
Tiroler Lehrbetrieb“ gerecht werden – 
war der Betrieb doch Tirols erster dieser 
Branche, dem dieses Qualitätssiegel 
verliehen wurde.
Fundiertes Fachwissen und ein 
kompetentes Team bilden die Basis für eine 
nachhaltige Fortführung des Spengler- und 
Glaserbetriebes. Alexanders Bestreben ist 
auch, neue Mitarbeiter zu begeistern und 
gemeinsam in eine sichere Zukunft zu 
wachsen.                                                 -red- 

Alexander Margreiter tritt in die Fußstapfen seines 
Vaters. 		              Foto: Schreibkraft Schweiger 

Der Spengler & Der Glaser in Kirchberg: 

Betriebsübergabe vom Vater zum Sohn

Pfarrer Sebastian Kitzbicher, der Leiter des Pfarrverbandes 
Hopfgarten, Itter und Kelchsau feierte vor Kurzem seinen 
70. Geburtstag.  Seine Kirchenmusikanten - der Kirchenchor 
Hopfgarten, die Kirchenbläser und die drei Chöre Kantorei, 
Rhyt‘Mics und Chorall – überbrachten daher am 28. Jänner 2025 
im Rahmen einer kleinen Feier musikalische Glückwünsche. Sie 
wünschen auf diesem Wege noch einmal alles Gute!                   -red- 

Kirchenchor-Obmann Martin Strasser gratuliert Pfarrer Sebastian Kitzbichler.

Mitglieder der Chorvereinigungen dirigiert von Chorleiterin Maria Laiminger. 
Fotos: Ernst Unterberger

Trotzphase, psychische Belastungen, Paarkonflikte oder Um-
brüche im Leben eines Kindes: Das sind Beispiele für Themen-
bereiche, in denen die Erziehungsberatung des Landes 
unterstützt. Sie informiert und berät Familien und Fachpersonen, 
die mit Kindern/Jugendlichen arbeiten. Das nicht nur vor Ort 
oder per Telefon – jetzt auch per Videotelefonie. Das heißt: 
Ohne lange Anfahrtswege können Eltern unkompliziert ein 
Face-to-Face-Gespräch in Anspruch nehmen. Termine bitte 
online über die Buchungsplattform termin.tirol.gv.at, die 
Website www.tirol.gv.at/erziehungsberatung oder die Land-
Tirol-App buchen. 

Das Angebot ist kostenlos, vertraulich und auf Wunsch 
anonym. Mit zehn Beratungsstellen ist die Erziehungsberatung 
in allen Bezirken Tirols vertreten. Auf Anfrage besuchen die 
Mitarbeitenden auch Kinderkrippen/Kindergärten und beraten 
Eltern im Rahmen von Sprechstunden direkt vor Ort. 

Hilfe durch ExpertInnenteam 
Psychotherapeuten, Psychologen und Erziehungs-
wissenschaftler versuchen gemeinsam mit den Familien, zu 
unterschiedlichen Erziehungsfragen Lösungswege zu finden. 
Von der Eltern-Kind-Beziehung über die Geschwisterbeziehung 
bis hin zur Paarbeziehung, der kindlichen Entwicklung, 
psychischen Belastungen und Emotionen wie Ängsten, Wut oder 
Trauer, dem Setzen und Annehmen von Grenzen, Umbrüchen 
wie Kinderkrippen- und Kindergarteneingewöhnung, 
Schuleintritt oder Wohnortwechsel sowie mit Paarkonflikten, 
wie Trennung oder Patchwork-Familiensystemen.    	
		          -red- 

Hopfgarten: 

Musikalische 
Gratulanten zum 70er

Erziehungsberatung via Telefon & 
Videotelefonie möglich 

Kostenlos, digital und 
unkompliziert
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Der Handwerkerbonus 2025 
… fördert Arbeitsleistungen (netto) von Handwerkern im eigenen 
Zuhause, z.B. Ausmalen, Kücheneinbau, Fliesenlegen, usw. – 
weiters Arbeitsleistungen im Zusammenhang mit Hausbau oder 
Wohnraumschaffung. Für durchgeführte Leistungen im Jahr 2025 
kann ab 1. März 2025 eine Förderung beantragt werden – die 
Obergrenze beträgt € 1.500. 

Man kann mehrere Rechnungen in einem Antrag 
zusammenfassen, was die Antragstellung erleichtert. 
Rechnungen haben die Arbeitsleistung gesondert auszuweisen 
und sind unbedingt aufzubewahren. In Anspruch genommene 

Rabatte oder Skonti sind bei der Antragstellung zu berücksichtigen. 
Eine Kombination mit anderen Förderungen auf Länder- und 
Bundesebene ist nicht möglich.
Die Beantragung erfolgt online über die Website 
handwerkerbonus.gv.at. Die Abwicklung übernimmt die 
Buchhaltungsagentur des Bundes (BHAG). Zur Identifikation 
des Antragsstellers ist die Anmeldung mittels ID Austria oder das 
Hochladen eines gültigen Lichtbildausweises notwendig. Zudem 
ist es möglich, in Vertretung für jede Person den Antrag mit den 
notwendigen Dokumenten einzureichen.

Gemeinden unterstützten Personen, die ihren Antrag nicht selbst 
online einbringen können. 
Nähere Informationen unter www.handwerkerbonus.gv.at.
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Sanieren · Bauen · 
Wohnen

Maschinenring Kitzbühel: 

Erneuerbare Energie 
in der Landwirtschaft

Neben dem effizienten Einsatz erneuerbarer Energien 
stand beim Info-Abend auch das neue, sehr aktuelle 
Thema „Energiegemeinschaften“ auf dem Programm: 
Schon in seiner Begrüßung setzte Maschinenring-Obmann 
Hermann Huber den Fokus auf die Bedeutung nachhaltiger 
Energielösungen – Heulüfter, Melkmaschine und Co. 
sind intensive Stromverbraucher. Peter Schießling (LK 
Tirol) startete mit einem Fachvortrag über den effizienten 
Einsatz erneuerbarer Energien in landwirtschaftlichen 
Betrieben. BGM Simon Larcher (Forum Land) referierte 
über die Gründung von Energiegemeinschaften und 
stellte erfolgreiche Praxisbeispiele vor, z.B. aus seiner 
Heimatgemeinde Bach. 
Neben Einblicken und Informationen bot sich die 
Gelegenheit individuelle Fragen an die Experten zu 
stellen und Erfahrungen auszutauschen. „Nachdem wir 
uns als Maschinenring seit mehreren Jahren intensiv mit 
dem Thema Photovoltaik beschäftigen und als regionaler 
Anbieter bereits an die 100 Anlagen installiert haben, 
freut es uns sehr, dass wir mit unseren Partnern fundierte 
Informationen rund um das Thema zur Verfügung 
stellen konnten“, so MR-Obmann Hermann Huber und 
Standortleiter Josef Schaflechner abschließend.           -red- 

MR-Standortleiter Josef Schaflechner, die Referenten Simon Larcher 
und Peter Schießling, Projektmitarbeiter Andreas Brugger, Obmann 
Hermann Huber.                                                                 Foto: MR Kitzbühel
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Rund € 1,4 Millionen stehen der Gemeinde Westendorf heuer zur 
freien Verfügung, der Rest des € 16,3 Mio. Budgets ist für fixe 
Kosten und Verpflichtungen vergeben. 
Mit der diesjährigen Eröffnung des Schwimmbades wird auch 
der Generationenpark eröffnet, der vom Tourismusverband auf 
Gemeindegrund beim Schwimmbad errichtet wird. „Dieser Park 
kann ganzjährig und kostenlos von allen genützt werden“, schwärmt 
Bürgermeister Renè Schwaiger. 
Im April startet die Kanalerschließung von rund 20 Häusern im 
Ortsteil Oberwindau. Diese Häuser stehen nah genug beisammen, 
sodass eine Kanalisierung vorgegeben ist. Dabei wird auch das 
Glasfaserkabel mit verlegt. „Also mit Kanal und Straßenarbeiten 
wurden dafür etwa zwei Millionen Euro budgetiert“, sagt Schwaiger. 
Bei der Treichl Brücke sind die Auflagen dermaßen marod, dass 
eine Sanierung dringend notwendig ist. Dabei will man gleich auch 
die Kreuzung in dem Bereich entschärfen. Die Arbeiten können 
nur während der Niedrigwasserperiode durchgeführt werden, daher 
beginnt man frühestens im Herbst damit. Rund € 450.000 sind 
dafür vorgesehen.
Da es immer wieder Anfragen bezüglich einer Gewerbefläche 
gibt, hat die Gemeinde Westendorf im Vorjahr einen Grundtausch 
abgehandelt. Dieser betrifft eine Fläche beim Roten Kreuz-
Gebäude an der Bundesstraße. Für die Hälfte dieses Areals erfolgte 
nun die Freigabe, damit kann heuer die Erschließung vorgenommen 

werden. Die Käufer zahlen zwar anteilig Erschließungskosten, doch 
die tatsächlichen Kosten in der Höhe von € 600.000 können nicht 
auf die Unternehmen umgewälzt werden. 
Ein weiteres Projekt ist die Oberflächenentwässerung beim 
Schulgebäude. Die bestehende Entwässerung ist alt und das 
Wasser kann bei Starkregen nicht mehr entsprechend versickern. 
Dafür muss unter anderem eine große Retentionsfläche geschaffen 
werden. Die Kosten werden voraussichtlich € 320.000 betragen. 
Erfreulicherweise soll heuer auch ein Gehsteig Richtung Golfhotel 
gebaut werden.                                                                                -be-

Der attraktive Generationenpark soll mit Beginn Badesaison eröffnen.   
Foto: TVB Westendorf

Gemeinde Westendorf:

2025 wird hauptsächlich unter die Erde finanziert
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Dank gezielter Unterstützung hat sich das Leben eines 
Zehnjährigen und seiner Familie deutlich verbessert, sie zeigt wie 
wichtig frühzeitige Therapiebegleitung für Kind und Eltern ist. 
Michael (10) besucht die 4. Klasse Volksschule und hat hart für 
eine gute Deutsch-Schularbeit gearbeitet. Die letzten Jahre waren 
für ihn und seine Familie herausfordernd. Michael fiel es schwer, 
sich in der Schule zu konzentrieren und bei den Hausaufgaben 
aufmerksam zu bleiben. Zu Hause war er impulsiv, oft wütend, 
manchmal auch aggressiv. Im Jänner 2024 suchte Michaels Mutter 
Hilfe beim forKIDS Therapiezentrum in Kitzbühel. Es folgte ein 
Gesprächstermin im März und im Sommer begann die Therapie. 

Obwohl diese Wartezeit aus Sicht der Betroffenen lang erscheint, 
ist sie im landesweiten Vergleich relativ kurz. Besonders im 
ländlichen Raum sind Therapieplätze oft rar und der Zugang 
zu spezialisierten Angeboten sehr begrenzt. Michael erhält im 
forKIDS Therapiezentrum neben Ergotherapie und Logopädie auch 
eine klinisch-psychologische Behandlung. Ein interdisziplinäres 
Angebot, das es in dieser Form für Kinder sonst kaum gibt. 

Die positiven Auswirkungen zeigen sich nicht nur während der 
Therapiestunden. Auch im Alltag hat sich viel verändert. „Michael 
ist viel konzentrierter. Wenn er von der Schule nach Hause kommt, 
setzt er sich zum Esstisch und macht ganz selbstständig seine 

Hausaufgaben. Er unternimmt nun auch gerne etwas mit uns 
Eltern. Wir essen gemeinsam oder spielen Spiele. Und er ist auch 
hilfsbereiter im Alltag“, bestätigt seine Mutter. 

Ganzheitlicher Therapieansatz 
Die forKIDS Therapiezentren unterstützen Kinder und Jugendliche 
mit Entwicklungsverzögerungen, Verhaltensauffälligkeiten und 
emotionalen Problemen. Die neun Therapiezentren in Tirol, bieten 
eine umfassende therapeutische Betreuung. Der ganzheitliche 
Ansatz bezieht Eltern und das Umfeld mit ein.                             -red- 

Michael fühlt sich wie ein Superheld im forKIDS Therapiezentrum in Kitzbühel. 
Foto: Diakoniewerk

Diakoniewerk - forKIDS Therapiezentrum in Kitzbühel: 

Frühzeitige Therapien bewirken viel bei Kindern  

Am 14. März 2025 feiert der Wochenmarkt Saisonbeginn! End-
lich wird es wieder bunt am St. Johanner Hauptplatz, wenn die 
Standbetreiber:innen ihre vielfältige Produktpalette anbieten. Von regi-
onalen Spezialitäten über Kunsthandwerk und kulinarischen Köstlich-
keiten bis hin zu liebevollen Geschenksideen ist alles da, was das Herz 
begehrt. Vorbeischauen, einkaufen, in netter Runde „zǻmmkema“ und 
ins Wochenende starten – am St. Johanner Wochenmarkt jeden Freitag 
bis 21. November von 10 bis 17 Uhr! 
Die KochArt, Austrian Tapas, „Der Tiroler“ Manfred Hauser und 
der Pointenhof sorgen regelmäßig für Abwechslung am Gaumen. An 
ausgewählten Terminen wird uns das Berg Gams’l Team mit seinem 
Foodtruck am Markt besuchen.
Der Wochenmarkt lädt bereits am Beginn dieser Saison zu besonderen 
Highlights. Der 11. und 18. April stehen ganz im Zeichen der St. Jo-
hanner Osterwochen und laden zu traditionellen Ostermärkten ein. 

Alle Informationen zum Wochenmarkt gibt´s auf 
www.treffpunkt-stjohann.at/wochenmarkt.

Foto: Franz Gerdl

St. Johanner Wochen-
markt startet
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Freitag 10-17  Uhr 
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Im Vorjahr hat ein Unwetter die Weissbachbrücke, die Verbindung 
von Mühltal nach Thierbach, stark beschädigt. Nach einer 
Übergangslösung wurde nun die neue Brücke ihrer Bestimmung 
übergeben.  
Die damaligen Schäden an der Brücke waren so erheblich, dass diese 
sofort gesperrt werden musste. In der Folge hat das Bundesheer 
eine Ersatzbrücke errichtet. Die größte Herausforderung damals 
war einen Telekran zu organisieren, der Lasten von mindestens 
150 Tonnen befördern kann. Im Juli 2024 war die Verbindung 
zwischen den beiden Ortsteilen wieder hergestellt – nun konnte 
auch diese entfernt und die neue Brücke eröffnet werden. 
„Die Endabrechnung ist noch ausständig, aber die Kosten betragen 
rund € 300.000“, sagt Bürgermeister Hannes Eder. Rund die Hälfte 
wird die Gemeinde Wildschönau zu tragen haben, der Rest wird 
über den Katastrophenfond bzw. das Land Tirol finanziert.         -be-

Die neue Weißbachbrücke verbindet die Ortsteile Mühlbach und Thierbach. 
Foto: Gemeinde Wildschönau 

Gemeinde Wildschönau:

Die Ersatzbrücke hat ausgedient

Ein hochkarätig besetztes Podium stellte sich den Fragen der Besucher.
Foto: Hopfensperger 

Es ist es wert, für die heimischen Bauern und Bäuerinnen 
detaillierter über diese Tagung zu berichten, ist Christian 
Hopfensperger der Meinung. Das vielseitige Tagungsprogramm 
spannte den Bogen von der Viehwirtschaft über Tierwohl und 
Klimafitness von Österreichs Landwirtschaft bis zu neuen 
Angeboten des Maschinenrings. Minister Norbert Totschnig und 
Kammerpräsident Josef Moosbrugger betonten die Wichtigkeit der 
Viehwirtschaft für unser Land. Die Vision 28+ wurde in Österreich 
in den letzten Jahren erarbeitet und stellt die inhaltliche Basis 
für die kommende Agrarpolitik dar. Dabei spielen Kontinuität 
und Planbarkeit für Landwirte eine wichtige Rolle. Auch für den 
mehrjährigen EU-Finanzrahmen ab 2028 sind die Ergebnisse 
dieser Vision 28+ Verhandlungsbasis von Seiten Österreichs.

Österreich ist kein Billigland  
Ein Kernziel ist es, die unternehmerische Kompetenz von Bauern 
zu stärken – die Basis liegt in der schulischen Ausbildung und den 
Weiterbildungsmöglichkeiten. Besondere Bedeutung hat auch 

Tierwohl, aber „mehr“ Tierwohl und billigere Lebensmittelpreise, 
das geht nicht. Man kann nur produzieren, was der Markt braucht 
und Bio-Betriebe haben nur dann Zukunft, wenn die Nachfrage 
passte und eine faire Bezahlung erzielbar ist. Für Molkereien ist 
die Konzentration auf Wertschöpfungsstarke Produkte wichtig. 
Den Klimabedingten Veränderungen muss man sich stellen, aber 
die Frage sei erlaubt, ob Versorgungssicherheit noch möglich ist. 
Unsere Bauern brauchen eine stabile wirtschaftliche Basis und 
längere Planungssicherheit. 

Ein Thema war auch die Vermarktung der landwirtschaftlichen 
Produkte via Social-Media-Plattformen, was immer wichtiger 
wird. Dabei ist auf die fachliche Kompetenz in den Inhalten zu 
achten. Kunden wollen Infos zu Qualität, Preis, Regionalität und 
Tierwohl. Für Bäuerinnen bzw. Betriebsführerinnen sind eine gute 
soziale Absicherung, passende Weiterbildungsmöglichkeiten und 
entsprechende Kinderbetreuung sehr wichtig.   

Klimaanpassung im Stall 
Stalltemperaturen über 16 Grad führen zu Hitzestau, verringerter 
Futteraufnahme und geringerem Besamungserfolg. Die 
Umwandlung von Harnstoff in Ammoniak nimmt mit steigender 
Temperatur stark zu und belastet die Umwelt. Ein gesundes 
Stallklima braucht gute Durchlüftung, z.B. kein „unisoliertes“ 
Dach und Ventilatoren direkt über den Boxen. 

Der Maschinenring bietet über das Projekt „Tiere und Hof in 
guten Händen“ eine zeitweise Anstellung von qualifiziertem 
Fachpersonal. Dazu gibt es ein Pilotprojekt in Oberösterreich. 
Hermann Gahr (MR Tirol) stellte neue Möglichkeiten der 
Maschinenkooperation vor, „Teilen statt kaufen“, so die Devise. Bei 
den abschließenden Themenstationen ging es um den vermehrten 
Einsatz von Computertechnologie und KI in der Landwirtschaft. 
Infos ww.klimafittelandwirtschaft.at    

-red-

30. Grünland- und Viehwirtschaftstagung in Gumpenstein: 

Ökosoziales Forum Österreich bot wertvollen Austausch  
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2. Gesundheits- & Vitalitätswoche
in der Region Hohe Salve - Wildschönau

Psychische Gesundheit & Wohlbefinden von jung bis alt

Nach dem großen Erfolg im Vorjahr lädt das Standortmarketing 
Hohe Salve – Wildschönau heuer erneut zur Gesundheits- & Vita-
litätswoche ein. Unter dem Motto „Fit ins Frühjahr“ erwartet die 
Besucher:innen vom 17. bis 21. März 2025 ein vielfältiges Pro-
gramm rund um das wichtige Thema psychische Gesundheit und 
Wohlbefinden für alle Altersgruppen.
Ein vielseitiges Programm für Körper & Geist
Die Veranstaltung wird in enger Zusammenarbeit mit dem Be-
zirkskrankenhaus Kufstein und zahlreichen weiteren regionalen 
Partnern durchgeführt. Ziel ist es, das Bewusstsein für psychische 
und körperliche Gesundheit zu stärken und den Teilnehmer:innen 
praktische Werkzeuge für ihren Alltag mitzugeben.
Im Laufe der Woche stehen Workshops, Vorträge und Aktivitäten 
auf dem Programm, die verschiedene Aspekte der psychischen 
Gesundheit beleuchten – von Themen wie Suchtprävention und 
Burnout-Vorbeugung bis hin zu kreativen Lösungen für mehr 
Leichtigkeit im Familienalltag. Dabei kommen Expert:innen aus 
unterschiedlichen Bereichen zu Wort. 

Besonderes Highlight
Der Expertentalk mit dem bekannten Profiler Dr. Thomas 
Müller zum Thema „Keine Angst vor der Angst“ am Don-
nerstag, 20. März 2025 wirft einen spannenden Blick auf die 
Rolle von Ängsten in der modernen Gesellschaft.

Abschluss mit der großen Gesundheitsstraße
Den krönenden Abschluss der Woche bildet die Gesundheitsstraße 
am Freitag, 21. März 2025, in der Mittelschule Wildschönau. Von 
14:00 bis 18:00 Uhr können Besucher:innen an interaktiven Stati-
onen und spannenden Impulsvorträgen teilnehmen. Ein besonde-
rer Programmpunkt ist der Abschlussvortrag von Primaria Dr. 
Daniela Ehrlich, PhD, der das oft tabuisierte Thema Depression 
aufgreift.
Teilnahme und Anmeldung
Alle Veranstaltungen – mit Ausnahme des Vortrags von Dr. Tho-
mas Müller – sind kostenlos. Eine vorherige Anmeldung ist not-
wendig! Weitere Informationen zum Programm und zur Anmel-
dung finden Sie auf der Website des Standortmarketings:
www.hohesalve-wildschoenau.at/region/gesundheitswoche 

Gesundheit verstehen – Gesundheit erleben.

FIT INS FRÜHJAHR KEINE ANGST 
VOR DER 
ANGST

Do., 20.03.2025
19:00 Uhr | Salvena Hopfgarten

Expertentalk  
mit Profiler  
Dr. Thomas Müller

 
Eintritt: € 20,00 pro Person  
(VVK € 18,00) www.hohesalve-wildschoenau.at

Vorverkauf:  
oeticket.at, Filialen 
der Raiffeisenbank 

Wildschönau,  
Gemeindeamt Hopfgarten, 

Tourismus Infobüros 
Hopfgarten  

und Itter.
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Fotos: Claudia Egger, Stefan Burghart

Josef Auer (Brixen) und Jonas Embacher (Langkampfen), beide HTL Innsbruck 
Anichstraße, bilden das Team im Bereich Entrepreneurship (Unternehmertum).

Foto: SkillsAustria/Florian Wieser

Insgesamt 49 Fachkräfte in 41 Berufen gehen für Österreich in 
diesem Jahr bei Berufseuropameisterschaften an den Start: 44 
„Young Professionals“ werden nach Herning, Dänemark, zu 
EuroSkills entsendet. Weitere fünf Fachkräfte gehen im November 
auf österreichischem und Schweizer Boden auf Medaillenjagd. 
Die Vorbereitungen für die Tiroler Teilnehmer haben längst 
begonnen. Bereits 2024 wurden die Besten der Besten im Zuge der 
Staatsmeisterschaften „AustrianSkills“ ausgewählt. Einer von vier 
Tiroler Teilnehmern ist Josef Auer aus Brixen im Thale.           -red- 

Berufseuropameisterschaft 2025: 

Brixner vertritt Tirol    
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Viele kleine und große Faschingsnarren freuen sich auf das bunte Treiben, Faschingsmuffel sehen im 
besten Falle zu. Im rechten Bild sind wie gewohnt fünf Fehler versteckt!

Schneerosn in da Natur!

Schneerousn –blüah’n jâ scho im Winta
wenn’s a kloanes Platzei finden
wenn’s a bissei Sunn dawischn

und g’schützt send -vor den kâltn Winden

net oft - findd’ ma dia schönen Blumen
nur mânchmâl zwischn Schnee und Eis

wia – a Tra’m –kemman’s mia vi
de Blüah’ send rosarout –und weiß

de Natur so wundaschö
wer’s - mit off’ne  Augn betrâcht
da liabe Gott im Himme dro’m

hât âll’s - für ins –so herrlich g’mâcht

Lisi Wimmer Kössen

Foto: Wörgötter

Gesundheit Gesundheit &&  Wohlbefi ndenWohlbefi nden
 Körper, Geist & Seele in Einklang bringen!

Die Psycho-Orthopädische Rückenschmerzgruppe

Es ist gut belegt und für die meisten Betroffenen nachvollziehbar, 
dass seelische Probleme auftreten, wenn man lange Zeit Schmerzen 
hat. Große Studien belegen, dass mehr als 50% aller chronischen 
Schmerzpatient*innen unter Depressionen leiden, knapp 20% unter 
Angststörungen. Auch Medikamentenmissbrauch (Schmerzmittel, 
Beruhigungsmittel) ist nicht selten.
So liegt es eigentlich auf der Hand, dass man diese Probleme 
mitbehandeln muss, wenn man dem betroffenen Menschen helfen 
will! Sogenannte multi-modale Therapien, das sind Konzepte, die 
verschiedene Ansätze in der Schmerzbehandlung verfolgen, sind oft 
entweder gar nicht bekannt, zu teuer oder schwer verfügbar.
Im Rehazentrum der PVA in Bad Ischl haben wir das Konzept einer 
Psycho-orthopädischen Rückenschmerzgruppe für chronische 
Schmerzpatient*innen seit dem Vorjahr mit großem Erfolg etabliert. 
Im Rahmen eines dreiwöchigen Turnus lernen unsere Patient*innen 
neue Wege der Schmerzbewältigung, bekommen viel Informationen 
und Tipps, Trainingsprogramme, lernen Entspannungsverfahren 
und können sich untereinander austauschen. Die Zuweisung ist mit 
entsprechendem Reha-Antrag möglich, außer dem Selbstbehalt 
(Tagsatz) fallen keine weiteren Kosten an!
Weitere Informationen gerne in meiner Praxis in Brixen!

Dr. Tarek Sununu ist 
Orthopäde & Psychotherapeut 

in Brixen im Thale
www.sununu.at

sununu@brixen.cc
05334 30630
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21.-23. MÄRZ 2025 | BRIXEN | KIRCHBERG | WESTENDORF
7 BÜHNEN | 36 ACTS

INKL. 
FRÜHSCHOPPEN 

AM SONNTAG IM 

BEHEIZTEN ZELT

1 8 92 3 10 114 5 126 7

Verlost werden 5 Tagestickets für das Winter-Woodstock der Blasmusik am Sonntag, 23.03.2025. 
Die Lösung diesmal nur per Mail an: Brixentalboten, Regio Tech 1, 6395 Hochfilzen. 
Fax: 05359 88221205 Mail: info@medienkg.at / Einsendeschluss: 14.03.2025.
Datenschutzklausel: Einsendungen werden ausschließlich nur zur Gewinnermittlung herangezogen und 
nach der Auslosung vernichtet! Die Teilnehmer am Gewinnspiel sind im Falle eines Gewinnes mit der 
Veröffentlichung der Daten einverstanden (Name, Wohnort).

WARM UP WEEK
Bradlfettn
DI.18.03. // 11:00 BIS 16:00 UHR // Alte Mittel, Westendorf

Bosstrompetn Musi
MI.19.03. // 11:00 BIS 16:00 UHR // Gasthof z`Fritzn, Kirchberg in Tirol

Hallgrafen Musikanten
DO.20.03. // 11:00 BIS 16:00 UHR // Speckalm, Brixen im Thale

Warm Up Party mit Kellerratten
DO.20.03. // AB 16:00 UHR // Brixner Stadl, Brixen im Thale

WIR VERLOSEN 
5 TAGESTICKETSNEU

www.winterwoodstock.at
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Die Lösung des Preisrätsels in der Jänner Ausgabe lautete:

Wunschlos glücklich
Verlost wurden folgende Gutscheine für das Verwöhnhotel Glockenstuhl 
in Westendorf

€ 30,- Inge Salvenmoser, 6364 Brixen i. T. 

€ 20,- Simon Schermer, 6363 Westendorf

€ 10,- Evi Aigner, 6305 Itter

Wir gratulieren den Gewinnern!
Alle Einsendungen werden nach der Gewinnermittlung vernichtet!
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Speaschtndorfa Faschingsumzug in Kirchberg
Sa., 01.03.2025 um 13:30 Uhr in Spertendorf
Kostümwettbewerb um 15:00 Uhr

Kelchsauer Faschingsumzug & Faschingsball
Sa., 01.03.2025 ab 14:00 Uhr Treffpunkt Steiner Brücke
Faschingsball in der Volksschule, Freiwillige Spenden 

Faschingsball in Westendorf 
Sa., 01.03.2025 um 20:30 Uhr im Alpenrosensaal
für mukoviszidose kranke Kinder & Projekt 
„Herzensbrücken“ Unterhaltung: Die Hinterlechner, Große 
Tombola, AK € 10,- 
VVK € 8,- RAIKA, TVB Westendorf, Hopfgarten, 
Brixen, Kirchberg 

Kinderfasching in Jochberg
So., 02.03.2025 ab 13:45 Uhr Umzug ab Feuerwehr 
Anschließend Kinderdisco und Buffet 

Faschingsgaudi am Rosenmontag in Aschau 
Mo., 03.03.2025 um 14:00 Uhr beim Café Hochland
Moto: Jeder wie er will, aber keiner ohne Hut!

Faschingsumzug in Westendorf
Di., 04.03.2025 um 17:00 Uhr im Dorfzentrum 

Vereinsturnier des Eisschützenclub Brixen i. Th. 
So., 08.03.2025 ab 9:00 Uhr, Anmeldung: 0664 2508 918

Retro Skitag – Region Hohe Salve
So., 08.03.2025 ab 10:00 Uhr, Anmeldung zum 
Gaudiskirennen und Infos: 
www.hohe-salve.com/retroskitag

Schneehasenparty der JB/LJ Aurach
Sa., 08.03.2025 um 20:00 Uhr beim Feuerwehrhaus, € 8,-

Fastensuppe in Aurach
So., 09.03.2025 von 9:30 bis 12:30 Uhr 
beim Pfarrhof

Faschingsrad´l in der Niederau
Fr., 28.02.2025 um 15:00 Uhr 
bei der Markbachjochbahn
Diverse Musikgruppen 
ziehen von Lokal zu Lokal

WAS-WANN-WO 
Änderungen vorbehalten!

	 Information für Leser und Inserenten

Redaktions- und Anzeigenschluss nächste Ausgabe:
Dienstag,  19. März 2025

Erscheinung: 28. März 2025
Kundenbetreuung:

Verlagsleitung Roswitha Wörgötter 	 	 roswitha@medienkg.at
Sekretariat Inge Hinterholzer		  info@medienkg.at
Rechnungswesen Brigitte Schwaiger	        	 buchhaltung@medienkg.at

Blättern Sie im Internet: www.medienkg.at
Verleger und Inhaber: 	 TATZELWURM Medien KG
		  Regio Tech 1, 6395 Hochfilzen/Tirol
		  Tel. Nr.: 05359 8822 1200 - Fax 1205
		
Geschäftsführung:	 Patrick Strerath
Verlagsleitung: 	 Roswitha Wörgötter 0664 250 31 41
Grafik & Satz: 	 Ralf Wimmer 0650 556 04 25

Redakteure (mit Textkürzel):
Brigitte Eberharter	 -be- 	 Roswitha Wörgötter	 -rw-	
Anneliese Hechenberger -ah-	 Luis Hinterholzer 	 -lh-	
	

Das Verlagspostamt ist 6393 St. Ulrich a. P., Aufgabepostamt ist 5000 Salzburg. 
Gedruckt wird im Druckhaus WITTICH Chiemgau in Marquartstein.

Soweit personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen. 
Kundenfotos und Dokumente ohne Quellennachweis werden frei genutzt;  
zudem übernimmt der Tatzelwurm Verlag keine urheberrechtliche Haftung

Nina Fricker
nina@medienkg.at
05359 8822-1203
0664 250 30 50

Stefanie Scheiber
steffi@medienkg.at
05359 8822-1202
0664 250 30 60
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Frühjahrskonzert der Musikkapelle Itter
Fr. 14.03. & Sa. 15.03.2025 ab 20:00 Uhr in der 
Volksschule - Eintritt: freiwillige Spenden!

Rock am Berg in Westendorf
Sa., 15.03.2025 ab 11:00 Uhr auf der Alten Mitte

Malkurs mit Rudolph Pigneter in Kitzbühel
Sa.15.03. /13:00-17:00 & So. 16.03. /10:00-17:00 Uhr 
in der Stadtgalerie
Abstraktion in Acryl, Infos/Anmeldung: info@kitzart.at

Schneefest des Lions Club in der Wildschönau
Sa., 15.03.2025 ab 10:30 Uhr beim Schatzberg
Open Air Stimmung mit Rat Bat Blue, Reinerlös für 
sozialen Zweck 
Sa., 22.03.2025 - Ersatztermin bei Schlechtwetter

Obstbaumschnittkurs in Kitzbühel
Sa., 22.03.2025 von 13:00 - 16:30 Uhr beim 
Altenwohnheim 

MONATSMAUS

Nicole aus Kirchberg
Gratulation zum Jubiläum 

Foto:  privatFoto:  privat

Tiroler Mundart & Musik: 
„von oin a bissei“ 

Es lesen die Dichter/innen des Mundartvereins: Anni Rabl, Kathi 
Kitzbichler, Lisi Wimmer, Kurt Pikl. Musikalisch begleitet von 

Stubaier Freitagsmusik, Lukas Metzenbauer, Gruber Zwoagsong 
(Fotos Kurt Pikl), die Vielsaitigen, die Fetzigen. 

35-Minuten-Beitrag auf www.tiroler-mundart.at / Mundart&Musik

27.02.2025

Start 19:00

Salvena, Hopfgarten

Informationsabend
Einladung

Zeitpolster Brixental

Du hast Interesse bei Zeitpolster mitzuwirken oder möchtest
mehr erfahren? Das Freiwilligenzentrum Kitzbüheler Alpen &

die Zeitpolster Gruppe Brixental laden interessierte
HelferInnen & NetzwerkpartnerInnen zum gemeinsamen

Informationsabend ein. 

Willst du deine Meinung zu wichtigen Themen teilen 
und deine Rhetorik auf das nächste Level bringen? Dann 
melde dich jetzt für den 72. Bezirksjugendredewettbewerb 
an – es ist deine Chance, deine Stimme gehört zu machen!

Wann: 20. März 2025, ab 14:00 Uhr
Wo: Festsaal der Mittelschule Kitzbühel

Beim Wettbewerb geht’s darum, deine Gedanken zu 
Themen, die dich bewegen, kreativ und überzeugend zu 
präsentieren. Du kannst dich in verschiedenen Kategorien 
anmelden:
• �Klassische Rede: Thema nach deiner Wahl.  
• �Neues Sprachrohr: Thema wählen, in Versform, 

Kurzkabarett, mit Musik, kreative Weise vortragen.  
• �Spontanrede: Du bekommst ein Thema zugelost. 

Mach mit und zeig, was du draufhast. Es erwartet dich 
ein abwechslungsreiches Programm und ein kleiner Preis! 
Organisiert wird der Bezirksjugendwettbewerb von der 
Mittelschule Kitzbühel und dem Land Tirol. 

72. Bezirksjugendredewettbewerb 
in Kitzbühel: 

Du hast etwas zu sagen? 
Mache mit, melde dich an! 
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Die Damen des ESC Jochberg kamen am letzten Spieltag des 
Bezirkscup 2025 als Drittplatzierte der Tabelle zu den bis dahin 
Fünftplatzierten EC Brixen Spielerinnen. An diesem Tag allerdings 
waren die EC Brixen Akteurinnen nicht wieder zuerkennen. 
Beinahe jeder Schuss führte zu einem Treffer und so sehr sich 
die Jochbergerinnen auch bemühten, am Ende hieß es immer 
wieder: „Kehre für Brixen!” Das führte zu einem 6:1 Endstand 
für Brixen. Mit diesem enorm hohen Sieg gelang den EC Brixen 
Spielerinnen in der Gesamtwertung noch der Sprung aufs Podest, 

die Jochbergerinnen müssen mit Rang 5 vorliebnehmen.
Das Endergebnis des höchst kameradschaftlichen und spannenden 
Damen Bezirkscup 2025: 
Bezirkscupsieger EV Fieberbrunn, 2. EC Reith bei Kitzbühel, 
3. EC Brixen, 4. EC Oberndorf, 5. ESC Jochberg, 
6. ESV Erpfendorf. 
Am 15. März 2025 gibt es beim Bezirkseisschützenball ab 19:30 
Uhr im Hotel Neuwirt in Oberndorf die Gelegenheit mit den 
Akteurinnen der Brixental Region zu feiern.                              -red- 

EC Brixen im Thale – Bezirkscup-Finale der Damen:  

Reith und Brixen auf den Rängen 2 und 3  

Neben einer hervorragenden Organisation 
konnte der Club der Rodler Hopfgarten bei 
diesem bedeutenden Event bemerkenswerte 
Ergebnisse erzielen. Das Team sicherte 
sich insgesamt fünf Europameistertitel, 
zwei Vize-Meistertitel, Gold im Großen 
Preis Einzel und Gold im Großen Preis 
Doppelsitzer. Diese Erfolge sind das Resultat 
einer langen und intensiven Vorbereitung, 
die sich definitiv ausgezahlt hat. 

Starkes Team im Hintergrund 
Die gelungene Durchführung der Veran-

staltung war nur durch den unermüdlichen 
Einsatz der über 80 Freiwilligen, die an allen 
drei Tagen vor Ort waren. Vom Anfahrtsplan 
bis zum Zielgelände war jedes Detail perfekt 
organisiert. Der Zusammenhalt im Verein 
war einmal mehr beeindruckend und machte 
diese Veranstaltung zu einem weiteren 
Highlight in der Geschichte des Clubs. Mit 
92 Teilnehmenden in den Einzelkategorien 
und 20 Doppelsitzern aus fünf Nationen 
(Österreich, Italien, Deutschland, Schweiz, 
Slowenien) war die Europameisterschaft gut 
besetzt. 

Nachwuchsförderung 
Zeitgleich mit der Europameisterschaft 
fand auf der gleichen Rennstrecke auch der 
Bärmöser Cup statt. Der SRÖ (Sportrodeln 
Österreich) sowie der Dachverband 
setzen sich intensiv für die Förderung 
des Nachwuchses ein. Diese einzigartige 
Möglichkeit der Teilnahme wurde von fast 
20 Kindern begeistert angenommen. 
Der CDR Club der Rodler Hopfgarten 
dankt allen freiwilligen Helfern und 
den großzügigen Sponsoren für ihre 
Unterstützung.                                       -red- 

20. Großer Preis von Europa und 6. Europameisterschaft im Sportrodeln: 

Erfolgreiches Wochenende am Penningberg 

Rang 2 EC Reith/Kitzbühel: Waltraud Reiter, Anni Brugger, Anni Meikl, Leni 
Brandstätter, Monique Kaufmann, Moidi Jöchl, Gertraud Adelsberger. 

Rang 3 EC Brixen/Thale: Michaela Straßer, Katrin Straßer, Geli Bachler, Lisl 
Wahrstätter, Elfriede Beihammer, Andrea Pöll, Anna Beihammer.       Fotos: Aberger  

 Fotos: Region Hohe Salve, Larissa Weiskopf
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Innere Medizin, die Vertrauen schafft!Innere Medizin, die Vertrauen schafft!

In einer schnelllebigen Welt, in der oft das 
Äußere im Vordergrund steht, setzen wir 
bewusst einen anderen Schwerpunkt: In un-
serer Praxis INNERE∞WEST in Westendorf 
zählen die inneren Werte. Denn Ihre Ge-
sundheit ist unser wichtigstes Anliegen – mit 
modernster Technologie, individueller Be-
treuung und einem umfassenden Verständ-
nis für Ihre Bedürfnisse sind wir für Sie da.

Ein Traum wird wahr
Dr. Gundula Schmeiser erfüllt sich mit der Er-
öffnung ihrer eigenen Praxis einen lang ge-
hegten Traum. Nach ihrem Medizinstudium 
in Graz und den Ausbildungen zur Fachärz-
tin für Innere Medizin sowie zur Zusatzfach-
ärztin für Gastroenterologie und Hepatolo-
gie an der Uniklink Innsbruck und dem KH 
St. Johann sammelte sie über 12 Jahre als 
Oberärztin wertvolle Erfahrung. Nun bringt 
sie dieses Wissen und ihre Leidenschaft für 
die Medizin in ihre Wahlheimat Westendorf 
– in eine Praxis, die moderne Medizin und 
persönliche Zuwendung vereint.

Unsere Leistungen: modern, 
präzise, individuell

Wir bieten Ihnen ein breites Spektrum an 
diagnostischen und therapeutischen Mög-
lichkeiten – von Magen- und Darmspiege-
lungen mit modernster Technologie bis hin 
zu einer umfassenden internistischen Be-
treuung. Unsere großzügigen und offenen 
Räumlichkeiten schaffen eine angenehme 
Atmosphäre, in der Sie sich wohlfühlen kön-
nen. Dabei legen wir besonderen Wert auf 
eine herzliche, individuelle Betreuung – vor, 
während und nach der Untersuchung.

Ernährung als Schlüssel 
zur Gesundheit
Wenn Ihr Bauchgefühl einmal nicht stimmt, 
sind wir für Sie da. Eine gezielte Ernährungs-
beratung kann oft Wunder bewirken: Durch 
individuell abgestimmte Ernährungsemp-
fehlungen fördern wir nicht nur Ihre Magen- 
und Darmgesundheit, sondern unterstützen 
auch Ihre Herz-, Gefäß- und Lebergesund-
heit. Ebenso kann der Zuckerstoffwechsel 
optimiert werden, um Ihre Gesundheit 
nachhaltig zu stärken. Unsere Ernährungs-
therapie ergänzt dabei sinnvoll mögliche 
medikamentöse Behandlungen.

Schnelle Hilfe bei Stress 
und Erschöpfung
In stressigen Zeiten oder bei einem ge-
schwächten Immunsystem können gezielte 
Infusionstherapien schnell und effektiv helfen. 
Ob Stress, Müdigkeit oder Erschöpfung – wir 
bieten Ihnen eine individuelle Lösung, damit 
Sie wieder gestärkt durchstarten können.

Ihre Gesundheit im Fokus
Selbstverständlich kümmern wir uns auch 
um Ihre internistischen Anliegen, von 
der Herzgesundheit bis hin zur Prävention  
kardiovaskulärer Risiken. Mit Kompetenz, 
Einfühlungsvermögen und moderner Medi-
zin stehen wir Ihnen zur Seite.

Unser motiviertes Team nimmt sich die Zeit, 
die Sie brauchen – für eine umfassende 
Betreuung auf höchstem Niveau. Lassen 
Sie uns gemeinsam an Ihrer Gesundheit 
arbeiten – herzlich, individuell und profes-
sionell. Wir freuen uns darauf, Sie in unse-
rer Praxis INNERE∞WEST in Westendorf 
willkommen zu heißen!
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Die Teilnehmenden beim Jubiläumsrennen kämpften am 
Schusterbühel nicht um Siege und Podestplätze – der olympische 
Gedanke und vor allem die Kreativität zählte weit mehr. Und 
dennoch freuten sich die Mannschaften und Einzelstarter bei der 
Siegerehrung über eine Anerkennung. Insgesamt waren 42 Dreier-
Mannschaften am Start – 126 Starter jeder Altersgruppe gaben ihr 
Bestes und freuten sich das Jubiläum gemeinsam feiern zu können. 
TOP-TEN-Plätze Mittelwertung: 
1. Ehrlenmacher: 
    Farbmacher Thomas, Ehrlenbach Max, Ehrlenbach Stephan. 
2. Musikkapelle: 
    Eisenmann Simon, Wallner, Klaus, Baumann Hanna 2. 
3. Elite Ladys: 
    Höckner Regina, Ortmann Cilli, Strasser Monika. 
4. Heach Polt Weiwaleit: 
    Rattin Maria, Auer Manuela, Strobl Lisa, Strobl Helga. 
5. BEER: 
    Beer Max, Beer Marie, Beer Stephan.  
6. Brix Chicks 2:  
    Beihammer Andrea, Hölzl Isabell, Hetzenauer Barbara. 
7. SCB-Präsidenten: 
    Fuchs Josef, Rieser Alois, Kofler Peter Sen, Exenberger Peter. 
8. Skiclub Alltime: 
    Schroll Simon, Kofler Peter Jun, Beihammer Roman. 

9. Schützenkompanie: 
    Hirzinger Andreas, Haaser Hannes, Rieser Manfred. 
10. Schlinser Saunaclub: 
    Büchler Bianca, Raneburger Anna, Gschnetzer Natascha,   
    Kofler Sabine. 

Bezirkscup Kinder 
Auf der Strecke Kälbersalve nahmen 192 Starter und Starterinnen 
der Kinderklassen 8 bis 12 beim Bezirkscup Combirace (Cross/
Minicross) teil – 155 kamen in die Wertung. 
Podestplätze für die Brixentaler Skiclubs errangen: 
Kinder 8 m: 1. Schneeberger Mats/Westendorf; 
3. Ehrensberger Stefan/Brixen.
Kinder 9 w: 2. Danzl Lara/Jochberg; 
3. Schulz Franziska/Hopfgarten. 
Kinder 9 m: 2. De Vos Dante/Kirchberg; 
3. Eckstein Johan/Brixen. 
Kinder 10 m: 1. Tecklenburg Nicolas/Westendorf; 
3. Fuchs Simon/Itter.
Kinder 11 w: 1. Gottinger Luzie/Hopfgarten; 
3. Hejkrlikova Tereza/Jochberg. 
Kinder 12 w: 1. Rogl Anna/Itter. 
Kinder 12 m: 1. Hagenaars Samy/Brixen; 
3. Mayer Laurens/Jochberg. 		                          -rw-

75 Jahre Skiclub Brixen im Thale: 

Jubiläumsrennen war eine Riesengaudi 

Im November feierte die Hopfgartner Firma Pletzer Installationen 
das 60-jährige Firmenjubiläum mit einer großen Feier. Damals 
wurde den Kunden mitgeteilt, dass man auf Geschenke verzichtet 
und man stattdessen für einen guten Zweck spenden kann. Und 
so kam die unglaubliche Summe von € 8.500 zusammen. Anton 
Pletzer jun. übergab kürzlich einen Scheck an Martin Salcher, den 
Präsidenten des Rotaryclubs Wörgl-Brixental. Rotary unterstützt 
in Not geratene Familien in der Region und fördert diverse 
Projekte. „Diese Spenden werden bei uns verantwortungsbewusst 
und unbürokratisch eingesetzt“, versicherte Salcher.                    -be-

Scheckübergabe von Anton Pletzer an Rotary-Präsident Martin Salcher. 
Foto: Eberharter

Familie Osl freut sich über die Auszeichnung.  		           Foto: Osl

Beim Voting der besten Skihütten in Tirol ging der Sieg an das 
Berggasthaus Osl-Panorama in Westendorf. Der 2009 erbaute 
Gasthof wird von der ehemaligen Bezirksbäuerin Margreth 
Osl und ihren vier Kindern betrieben. Leider ist im Vorjahr ihr 
Mann Johann am Weg zum Gasthaus tödlich verunglückt. Die 
hervorragenden Mahlzeiten, der herrliche Ausblick und der 
zuvorkommende Service wurden von den Gästen bestens bewertet. 
Schon als Bezirksbäuerin setzte sich Osl für regionale Produkte ein 
und sorgte dafür, dass Schulkinder eine gesunde Jause bekommen. 
Im Osl-Panorama wird vieles vom eigenen Bauernhof in Angath 
verkocht. 				                               -be-

60 Jahre Pletzer Installationen:

Spende statt Geschenke
Life-Radio Skihüttenwertung:

1. Preis für Osl-Panorama 
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Österreichs Junioren-Skispringer von Ski Austria haben in den 
USA den Weltmeistertitel im Teambewerb erobert. Angeführt von 
den beiden Medaillen-Gewinnern im Einzelbewerb, Junioren-
Weltmeister Stephan Embacher sowie dem Drittplatzierten Simon 
Steinberger, holten die jungen Ski Austria Adler gemeinsam mit 
Lukas Haagen und Nikolaus Humml eine weitere Goldmedaille 
für Österreich. 
Stephan Embacher aus Hopfgarten sprang als Schlussspringer 
im Finaldurchgang auf 97,5 Meter und sicherte damit den Erfolg 
für Österreich vor der Mannschaft der Slowenen sowie jener der 
Gastgeber aus den Vereinigten Staaten von Amerika. „Ich habe 
heute ein bisschen gebraucht, bis ich mich zurechtgefunden 
habe. Der erste Sprung war noch nicht ganz am Punkt, der zweite 
war dann aber schon wieder richtig cool. Wir haben einen guten 
Team-Spirit. Wir haben gewusst, dass wir gut drauf sind und es 
war wichtig, dass das dann auch im Wettkampf entsprechend 
umzusetzen. Das ist uns gut gelungen“, erzählt der Doppel-
Weltmeister der Junioren. 

Bronze im Mixed-Team-Bewerb gab es für den Hopfgartner am 
Abschlusstag noch als erfreuliche Draufgabe.                           -red- 

Stephan Embacher holte mit Simon Steinberger, Nikolaus Humml und Lukas 
Haagen die zweite Goldene bei der Junioren-WM.

Foto: Ski Austria 

Hopfgarten - Junioren WM in Lake Placid (USA): 

Stefan Embacher krönt sich zum Doppel-Weltmeister 

Die jungen Eisschützen aus Brixen jubeln mit ihren Betreuerinnen Michaela und 
Katrin Straßer über Silber.  		                                         Foto: EC Brixen 

Rupert Straßer und sein EC Brixen Team durften mit der 
Bezirksverbandsführung über einen neuen Teilnehmer Rekord 
mit neun Mannschaften aus sechs Ortsvereinen jubeln. Die 36 
Jugendlichen lieferten sich extrem spannende und faire Partien. 
Nach den Platzierungsspielen in den beiden Gruppen standen die 
Halbfinal Gegner fest. Die Lokalmatadoren des EC Brixen bekamen 
es dabei mit den Teams vom ESV Gasteig, EC Rummlerhof St. 
Johann und EV Endland Waidring zu tun. 
Nach dem Motto des einen Freud des anderen Leid, jubelte das Team 
EC Rummlerhof II über den Final Einzug, während die Gasteiger 
mit dem kleinen Finale vorliebnehmen mussten. Im Finale wehrten 
sich die Brixener bis zuletzt, aber am Ende gehörte der Sieg der EC 
Rummlerhof Mannschaft. Im Spiel um Platz drei setzten sich die 
Buben aus Waidring durch. Ergebnisse: 1. EC Rummlerhof, 2. EC 
Brixen II, 3. EV Waidring, 4. ESV Gasteig.
Mit einem besonderen Dank an den EC Brixen für die Mitorganisation 
und die Einladung zu Spagetti & Getränken sowie an die Eltern und 
Betreuer endete der Großkampftag in Brixen. 		            -red-  

Wie viele Radsportler zieht es auch Patrick Hagenaars im 
Februar auf die spanische Insel Gran Canaria, um sich dort für 
die Radsaison optimal vorzubereiten. Erstmals nahm der aus 
Brixen stammende Rennrad-Spezialist am Epic Gran Canaria teil. 
Das Rennen erstreckte sich über insgesamt 190 km und 3.714 
Höhenmeter, wobei an drei Abschnitten die Zeit gemessen wurde. 
Auf der ersten Etappe über 12 km (420 hm) hielt sich Hagenaars 
noch zurück, um Kräfte zu sparen und beendete diese auf Platz 5. 
Bei der darauffolgenden Etappe über 25 km (1.260 hm) ging er ans 
Limit und lieferte sich mit vier Mitstreitern einen Zielsprint, den er 
auf Platz 2 für sich entscheiden konnte. Auf der Abschlussetappe 
über 22 km (800 hm) sicherte er sich neuerlich den fünften Platz.  
Am Ende fehlten dem Brixentaler vom Radsportteam Stanger 
lediglich 3 Sekunden aufs Treppchen in der Gesamtwertung. 
Nach anfänglichem, aber nur kurzem Wehmut überwog letztlich 
die Freude über den Gewinn der eigenen Altersklasse und die 
Zuversicht, dass die Vorbereitung auf die kommenden Events 
optimal verläuft.  					               -red- 

Patrick Hagenaars bei der Zielankunft vor der Verfolgergruppe. 
Foto: Veranstalter/flickr.com

Eisschützenclub EC Brixen im Thale: 

Teilnehmer-Rekord beim 
Jugend Bezirkscup-Tag 

Sieg für Brixentaler Rennrad-Spezialist 
auf Gran Canaria: 

Saisonauftakt für 
Hagenaars geglückt 
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3 Tage – 1 Mainstage – 20+ Locations – 40+ Artists. Von 28. bis 30. 
März 2025 stehen in Kitzbühel elektronische Beats am Programm. Und 
das bei kostenlosem Eintritt.
Nach der erfolgreichen Premiere im Jahr 2024 geht das neue Veran-
staltungsformat mit dem Namen Sound | Escape in die zweite Auflage. 
Kitzbühel Tourismus Geschäftsführerin Dr. Viktoria Veider-Walser sieht 
großes Potential in diesem neuen Konzept: „Seit vielen Jahren setzen 
unsere Betriebe einen Schwerpunkt auf elektronische Musik am Berg. 
Mit Sound | Escape ist es uns gelungen, diese Kräfte zu bündeln und 
mit einem innovativen Konzept unsere Partner am Berg und im Tal zu 
verbinden Wir freuen uns auf die zweite Auflage eines elektronischen 
Boutique Festivals zur schönsten Zeit des Winters.“

Electronic Beats von den Gipfeln ins Herz der Innenstadt
Dass in Kitzbühel regelmäßig hochkarätige DJs im Bereich elektroni-
scher Musik auflegen, ist weithin bekannt. Mit Sound | Escape werden 
die individuellen Initiativen der einzelnen Betriebe am Berg und im Tal in 
einem Festival-Konzept gebündelt. Als Herzstück und somit Bindeglied 
zwischen den Locations fungiert eine große Bühne – Mainstage – in-
mitten der historischen Innenstadt, im Innenhof der Bezirkshauptmann-
schaft. Besonderes Augenmerk wird dabei auf den kostenlosen Eintritt zu 
allen Locations gelegt.
Auftakt am Freitag, den 28. März 2025: Sound | Escape startet am Nach-
mittag mit hochkarätigen Acts am Berg. Weiter geht’s ab 16:00 Uhr bei 
der Kitzbühel Mainstage in der Innenstadt. Im Anschluss begeistern Bars 
und Clubs BesucherInnen mit einem perfekt abgestimmten Line-up aus 
internationalen und lokalen Acts.
Fortsetzung am Samstag, den 29. März 2025: Von den Gipfeln geht es ins 
Tal zur Kitzbühel Mainstage und weiter zu den Betrieben.
Ausklang am Sonntag, den 30. März 2025: Chilliger Abschluss am Berg.

Line-up & Venues – Headliner inklusive
Insgesamt erklingen an den 3 Veranstaltungstagen elektronische Beats 
der über 40 DJs an rund 20 unterschiedlichen Standorten am Berg und 
im Tal. Zentral inmitten der 750 Jahre alten Innenstadt lädt die eigens 
kreierte Mainstage am Freitag und Samstag von 16:00 bis 22:00 Uhr zum 
Tanzen ein – Verpflegungsstände mit Snacks und Drinks inklusive.
Ein besonderes Highlight: Sven Väth, eine international bekannte Tech-
no-Legende, kommt nach Kitzbühel. Seit über 40 Jahren prägt er als einer 
der erfolgreichsten deutschen DJs die Szene, gründete Labels, Clubs und 
Karrieren – und rockt noch immer die Decks, mit Vinyl natürlich. 2024 
wurde Sven Väth mit dem BAMBI in der Kategorie „Kultur“ ausgezeich-
net – seine Laudatio hielt kein Geringerer als Weltstar-Pianist Lang Lang.

Good to know
Der Eintritt zu allen Locations ist kostenfrei. Für einige Berg-Venues 
wird ein Ticket der Bergbahn AG Kitzbühel benötigt – Online-Vorver-
kauf möglich. Die meisten Betriebe im Skigebiet sind auch zu Fuß von 
der Gondel aus erreichbar. Aufgrund der erfolgreichen ersten Auflage im 
letzten Jahr und der bereits hohen Nachfrage wird eine Reservierung bei 
den teilnehmenden Betrieben im Vorfeld empfohlen. Das Festival findet 
bei jeder Witterung statt, kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Das hochkarätige Line-up samt Timetable und Vorstellung der teil-
nehmenden Betriebe, inklusive Lageplan und Anreisemöglichkei-
ten, werden laufend auf dem Instagram-Account des Kitzbühel Bou-
tique Festivals  soundescape_kitzbuehel  und auf der eigens kreierten 
Homepage soundescape.kitzbuehel.com gepostet.

Weitere Informationen zur Destination Kitzbühel finden Sie 
unter kitzbuehel.com

Die berufsbegleitende Ausbildung zur Fach-Sozialbetreuung 
Altenarbeit mit Pflegeassistenz im Altenwohnheim Kitzbühel 
hat erfolgreich begonnen – welche sich über vier Semester 
erstreckt und an zwei Schultagen pro Woche Theorie und Praxis 
miteinander verknüpft. Ziel dieser Initiative ist es, die qualifizierte 
Ausbildung in der Pflege nachhaltig zu fördern und den 
steigenden Herausforderungen im Pflegebereich mit kompetenten 
Fachkräften zu begegnen.  Die enge Zusammenarbeit zwischen 
dem Altenwohnheim Kitzbühel und der SOB ist ein wichtiger 
Schritt in Richtung zukunftsorientierter Pflegeausbildung und trägt 
maßgeblich zur Sicherung der Pflegequalität in der Region bei.

 
30 Jahre Caféhaus-Damen 
Seit drei Jahrzehnten ermöglichen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
den täglichen Betrieb des Caféhauses. Bei der Jubiläumsfeier 
waren zahlreiche Ehrengäste anwesend, besonders begrüßt 
wurden jene, die das Caféhaus ins Leben gerufen und maßgeblich 
geprägt haben, u.a. der ehemalige Vizebürgermeister Gerd Rosa, 
Gertraud Rief, Eva Thurnherr und Elfriede Seebacher, die damals 
ihren ersten Dienst leisteten.  
Annemarie Zwicknagel gab spannende Einblicke in die 
Entwicklung und Entstehung der Caféhaus-Damen und stellte 
das aktuelle Team vor. Ein Dank gilt auch der Pflegedienstleitung 
Silvia Huber-Hölzl, Geschäftsführer Sven Kolozs-Haid und dem 
Organisationsteam für die gelungene Feier. Ohne den freiwilligen 
Einsatz der Caféhaus-Damen wäre das tägliche Angebot im 
Altenwohnheim nicht möglich.                                                   -red- 

Fotos: Altenwohnheim  

Kitzbühel Tourismus & Sound | Escape – Auflage 2.0
Elektronisches Kitzbühel Boutique Festival 

Ende März 2025 am Berg und im Tal.

Altenwohnheim Kitzbühel: 

Start der SOB-
Ausbildung
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* Exklusive Tickets der Bergbahn AG Kitzbühel und ausgenommen Eintritt Aquarena Kitzbühel. Änderungen & Druckfehler vorbehalten.

3 TAGE • 1 MAINSTAGE 
20+ LOCATIONS • 40+ ARTISTS
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SOUND | ESCAPE
28. ––––––  30. März 2025

KITZBÜHEL BOUTIQUE FESTIVAL

------------------------  SVEN VÄTH  ------------------------
KILIMANJARO |  LUNNAS |  MARVIN ALOYS |  MATTHIAS TANZMANN

TOM NOVY |  TUBE & BERGER |  WOLFRAM |  AND MANY MORE
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B L A S -

M U S I K

KAISER MUSIKANTEN (AT)  
KAPELLE SO & SO (DE) EBBSER KAISERKLANG (AT)  

BOHEMIACS (AT) WÜD-BRIX-MUSIG (AT)  
MIA & SIE (AT) STANER BLECH (AT)  

OWARAUA UNTAGRUND (AT)  
BMK ANGERBERG (AT) U.V.M.

Das Alpenmusik Festival feiert die Musiktradition der Wildschönau, vereint Genres, inspiriert  
Talente und fördert den kulturellen Austausch in einzigartiger Atmosphäre.

www.alpenmusikfestival.at

E
R

L
E

B
E

 D
IE

 
 

K
L

A
N

G
V

IE
L

F
A

L
T 

 
D

E
R

 A
L

P
E

N

P
R

Ä
S

E
N

T
IE

R
T 

 
V

O
N

 D
E

R 
 

B
M

K
 M

Ü
H

L
T

A
L

1 2 .– 1 3 .   SEP T EM BER  202 5

ALPEN 
MUSIK

W I L D S C H Ö N A U
Festival

E S T . 2 0 2 5

bmm_alpenmusikfestival_plakat_297x420mm_2025_v2.indd   1bmm_alpenmusikfestival_plakat_297x420mm_2025_v2.indd   1 19.02.25   09:2819.02.25   09:28bmm_alpenmusikfestival_plakat_210x297mm_2025_fin.indd   1bmm_alpenmusikfestival_plakat_210x297mm_2025_fin.indd   1 19.02.25   09:3019.02.25   09:30


